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"
€ 365,- Studententicket" 

Förderung der Markt-
gemeinde Felixdorf

Die Gemeinde fördert Felixdorfer Studenten, welche 
mehr als € 365,- für die Fahrtickets der ÖBB (abzüglich 
des NÖ Bonus Semestertickets des Landes NÖ) im Bun-
desland Niederösterreich bezahlen.

Ein Antragsformular finden Sie auf der Homepage der 
Marktgemeinde Felixdorf. Bitte beachten Sie: eine Be-
antragung ist nur 1x im Jahr nach Abschluss des Stu-
dienjahres Ende Juni möglich. Der Zuschuss kann bis 
zur Vollendung des 26. Lebensjahres beantragt werden.

Frohe Weihnachten Frohe Weihnachten 
        und ein erfolgreiches         und ein erfolgreiches 
                   neues Jahr 2021                    neues Jahr 2021 
                      wünschen Ihnen                      wünschen Ihnen

JETZT
bean-

tragen!

  BürgermeisterBürgermeister

 Walter Kahrer,  Walter Kahrer, 

die Gemeinderäte & die Gemeinderäte & 

die MitarbeiterInnendie MitarbeiterInnen

 Felixdorf! Felixdorf!
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Tel.: 	 02628/637 11

Durchwahlen:
11	 Sekretariat

12	 Bürgermeister

14	 Sekretariat/Fundamt/Handy Signatur

15	 Abgabenbuchhaltung

16	 Bauamt

18	 Wohnung/Soziales/Abfallwirtschaft

19	 Meldeamt/Friedhof/Wahlen

20	 Sekretariat/Veranstaltungen

22	 VS- und Mittelschulgemeinde/Kassa

23	 Standesamt

24	 Buchhaltung

26	 Kindergarten Bräunlichgasse

27	 Bücherei

32	 Kindergarten Mozartgasse

34	 Freibad/Eislaufplatz

Kindergarten Bahnstraße: 02628/20 800

Parteienverkehr 
Gemeindeamt/Standesamt
Montag, Donnerstag, Freitag:	   8 -12 Uhr
Dienstag:	 13 -19 Uhr

Bürgermeister: Termine nach Vereinbarung	 

Wohnungsangelegenheiten:
Dienstag:	 17 - 19 Uhr
GGR Ilse Horejs, DW: 13

Bücherei:
jeweils Mittwoch in ungeraden Wochen 
durchgehend von 15:00 – 19:00 Uhr 
Tel.: 02628/637 11 DW 27
Mail: buecherei.felixdorf@chello.at
www.buechereifelixdorf.bvoe.at

Ombudsfrau: 
Veronika Böhmer 	 Tel.: 0650/4110814

Wasserwerk Felixdorf-Sollenau:
Tel.: 02628/622 36

Rechtsauskunft:
Mag. Luszczak, 17 - 18 Uhr, 1x im Monat
(siehe Seite 15)

Editorial
Liebe Felixdorferinnen! 
Liebe Felixdorfer!

Ein schwieriges Jahr 2020 neigt sich dem 
Ende zu. Viele von uns befinden sich in 
finanziellen Extremsituationen. Die Ar-
beitslosigkeit befindet sich auf einem  
historischen Höchststand. Finanzhilfen, 
Arbeitslosengeld, Verdienstentgang und Kurzarbeit wirken die-
ser Entwicklung entgegen. 

Besonders in Krisenzeiten zeigt sich wie wichtig es ist, in einem 
Sozialstaat wie Österreich zu leben. Es handelt sich dabei um Ihr 
Steuergeld, liebe MitbürgerInnen, welches verwendet wird, um 
die Problemsituation wirtschaftlich abzufedern. 

Genauso wie wir alle gemeinsam durch Verzicht sozialer Kon-
takte und Veränderung unserer Lebensweise es geschafft haben 
unser Gesundheitssystem und damit Menschenleben zu schüt-
zen, werden wir es in Zukunft gemeinsam schaffen, die finanzi-
ellen Folgen der Pandemie zu tragen. Auch uns als Gemeinde 
trifft die Pandemie in unserem Haushalt ganz empfindlich. 

Die Möglichkeiten im Jahr 2021 für Investitionen sind sehr be-
schränkt. Über den Voranschlag 2021 informiert Sie unser Fi-
nanzreferent GGR Andreas Hueber, MSc in diesem Gemeinde-
spiegel. 

Eines zeigt uns diese Krise ganz besonders – egal welche finanzi-
ellen Folgen uns erwarten – unsere Gesundheit ist unbezahlbar. 
Wir haben nur dieses eine Leben. Wir sollten es schätzen und 
genießen. 

Meine aufrichtige, persönliche Anteilnahme gehört ganz beson-
ders zur Weihnachtszeit all jenen Personen, die geliebte Mit-
menschen in diesem Jahr verloren haben. 

Ich wünsche Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest, einen gu-
ten Rutsch ins neue Jahr, bleiben Sie gesund, damit wir gemein-
sam voller Zuversicht einem besseres Jahr 2021 erwarten kön-
nen.

Ihr Bürgermeister 
Walter Kahrer

 

Öffnungszeiten 
Mo, Do u. Fr: 8 – 12 Uhr

Di: 13 – 19 Uhr
sind alle Abteilungen nach

tel. Vereinbarung für Sie da!

Gemeindeamt
Mail: 	gemeinde@felixdorf.gv.at
Web: 	 www.felixdorf.gv.at
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Ing. Günther Straub

Der Vizebürgermeister informiert:

ALTKLEIDERSAMMLUNG AB JÄNNER 2021 AM BAUHOF

KOSTENLOSE WINDELTONNEN FÜR FELIXDORF

Liebe Felixdorferinnen, liebe Felixdorfer!				  

Da wir stetig bemüht sind, unsere Serviceleistungen zu verbessern, gibt es ab 2021 folgende 
Neuerungen am Bauhof/Wertstoffsammelstelle:

Ab Jänner 2021 können Altkleidersäcke zu den Öffnungszeiten 
des Bauhofs abgegeben werden, dafür entfällt die 2x jährliche 
Abholung.

Ab Jänner 2021 wird in Felixdorf eine Windel-
tonne zur Verfügung gestellt. 

Die 120 l-Tonne wird kostenlos bis zum voll-
endeten 3. Lebensjahr des Kindes und für 
pflegebedürftige Personen nach Vorlage der 
ärztlichen Verordnung für Inkontinenzpro-
dukte zur Verfügung gestellt. 

Die Entsorgung erfolgt zeitgleich mit der Rest-
mülltonne (Termine siehe Müllkalender 2021 
auf Seite 28 und 29) seitens der WNSKS. 

Informationen und Anmeldung: 
Betina Kronraff 
02628/63711-18 

WINDELTONNE

Bitte JA:
• saubere, tragbare &
	 trockene Bekleidung 

• tragfähige Schuhe
	 paarweise gebündelt

• Tisch-, Bett- und 
	 Haushaltswäsche

• Wolldecken, Bettfedern
	 im Inlett

Bitte NEIN:
• verschmutzte, kaputte 
	 Bekleidung & Schuhe 

• Lumpen, Putzlappen &
	 Schneiderabfälle

• Teppiche & Matratzen

• Ski- & Eislaufschuhe, 
	 Rollschuhe & Inlineskater

Stefan Hebenstreit
STAATLICH GEPRÜFTES ELEKTROUNTERNEHMEN

Tel.: 02628 / 612 78
2603 Felixdorf, Hauptstraße 6

office@elektro-hebenstreit.at
www.elektro-hebenstreit.at

Installationen von Gebäuden  
und Industrieanlagen

Erdungs- und Blitzschutzanlagen

Netzwerktechnik

Öffentliche Beleuchtung

Zusammenarbeit mit EVU

Störungsdienst

Störungsdienst: 0664 / 302 31 97
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Die Marktgemeinde Felixdorf 
übernimmt auch heuer wieder 
die Entsorgung Ihres Christbau-
mes.
Bitte stellen Sie Ihren gänzlich 
von Schmuck und Lametta be-
freiten Christbaum gut sichtbar 
zu den genannten Terminen vor 
Ihrem Haus zur Abholung bereit.

Di, 5. und 12. Jänner 2021
Do, 7. und 14. Jänner 2021

CHRISTBAUM-
ENTSORGUNG

Mo, 28. Dezember und

Di, 29. Dezember 2020,

jeweils 10 – 12 Uhr

am Bauhof

SONDERTERMINE 

"
WEIHNACHTS"-ALTPAPIER

BÄUME NEU GESETZT
Leider mussten einige Bäume aus Sicher-
heitsgründen gefällt werden. 
Um den Bestand zu erhalten, wurden 
nun 5 Kastanienbäume: 2 Bäume auf der 
Hauptstraße, 2 Bäume in der Alleegasse, 
ein Baum am Bahnhof bei der P & R-Anla-
ge nachgepflanzt. 
Das Bauhofteam ist auch in diesen Zeiten 
für Felixdorf unterwegs. 

v.l.n.r.: Riegler Andreas, Fischer Gerald, 
Herzog Kristina und Parzer Nico

v.l.n.r.: Parzer Nico, Fischer Gerald und Herzog Kristina

BAUHOF-ÖFFNUNGSZEITEN
Da uns Corona leider noch län-
ger beschäftigen wird, findet 
die Abgabe von Wertstoffen am 
Bauhof ab 4. Jänner bis 2. April 
2021 auch weiterhin gegen Vor-
anmeldung statt.
Wir ersuchen Sie, telefonisch un-
ter 02628/63711 einen Termin 
für die individuelle Abgabe von 
Wertstoffen (Grünschnitt, Sperr-
müll, Elektroschrott, Tausch 
NÖLI, etc.) zu vereinbaren. Nach 
Voranmeldung stehen folgende 
Abgabezeiten zur Verfügung:

Mo, Do und Fr:  
7 Uhr – 11.30 Uhr		
Di:   13 Uhr – 18.30 Uhr

Hinweis: auch die Bereitstel-
lung von Traktoranhängern zur 
Entsorgung von Sperrmüll oder 
Grünschnitt ist möglich – Be-
stellung am Gemeindeamt.

Da die Abgabe am Bauhof im  
1. Quartal 2021 durch Corona 
geändert wird, könnte bei ent-
sprechender Resonanz dieses 
System beibehalten werden, da 
hier z.B. Wartezeiten vor dem 
Bauhof wegfallen und die Abga-
bemöglichkeiten auf 4 Tage die 
Woche erhöht wird.

Somit bleibt mir noch im Namen des Bauhofteams Felixdorf und mei-

nerseits Ihnen das Beste für die anstehenden Weihnachtsfeiertage zu 

wünschen.         Ihr Günther Straub



Fe l i x d o r f e r  G e m e i n d e s p i e g e l  |  N r.  7 / 2 0 2 0

G E M E I N D E G E S C H E H E N

6

Sperre Radwegbrücke Mohrstraße

Bei einer Kontrolle der Radweg-
brücke Felixdorf in der Mohrstraße 
musste leider festgestellt werden, 
dass ein Brückenträger der Holzkon-
struktion gebrochen ist, daher auch 
der nunmehr sichtbare Knick in der 
Brücke.
Aus Sicherheitsgründen musste die 
Radwegbrücke bis auf weiteres ge-
sperrt werden.
Als übergangsmäßige Verkehrslö-
sung, im Hinblick auf die gefahrlose 
Querung der Piesting für Fußgänger 
und Radfahrer, wurde die Brücke 
halbseitig gesperrt. Die Sperre wird 
sicher über den Winter hinaus an-
dauern. Es wird bereits an einer Lö-
sung gearbeitet. v.l.n.r.: Vbgm. Ing. Günther Straub, Ewald Schwendenwein, Bgm. Walter Kahrer

Die 6. Photovoltaikanlage wurde 
Ende Oktober 2020 am Dach des 
Felixdorfer Tennisvereins installiert 
und in Betrieb genommen.
Die Anlage mit 17,64 kWp, sprich ca. 
17.000 kWh Erzeugungsleistung im 
Jahr, wird zukünftig unseren Tennis-

verein stromautark machen, da die 
erzeugte Energie etliches mehr ist als 
der Eigenverbrauch.
Erfreulich auch hier, dass hier sei-
tens der ÖMAG (€ 250,–/kWp, ca.  
€ 4.250,–) gefördert wird, zusätzlich 
beteiligt sich auch das Land NÖ mit 

einer Sportstättenförderung in Höhe 
von € 3.000,–. Somit konnten von 
den Gesamtkosten 30 % als Förder-
mittel lukriert werden. 
Dazu gibt es einen Fördervertrag für 
13 Jahre für die Überschusseinspei-
sung ins Stromnetz. 

Gesamt ergeben die 6 Gemeinde-
anlagen eine Jahresleistung von 
174,94 kWp, d.h. wir produzieren 
jährlich ca. 177.000 kWh Sonnen-
strom.

Auch für zukünftige Generationen 
sind wir hiermit auf einem guten Weg 
um Energie zu sparen bzw. umwelt-
freundlich zu erzeugen. Und es soll 
auch keinen Stillstand bei diesem 
Thema geben – wir als Gemeinde 
planen bereits zukünftige Projekte 
für Felixdorf.
Auch hoffen wir, dass bei zukünfti-
gen Meisterschaftsspielen des 1. TC  
Felixdorf dieser auch mit Sonnen-
power siegreich unterwegs ist. 

1. TC Felixdorf spielt ab sofort mit Sonnenpower

v.l.n.r.: Patrick Kohlhofer, Lukas Pötz und Martin Eichberger
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Spatenstich in der Stampfgasse

Am 6. Oktober fand der feierliche 
Spatenstich für die neue Reihen-
hausanlage in der Stampfgasse 9 
statt.
Die gemeinnützige Bau- und Sied-
lungsgenossenschaft NBG errichtet 
mit Mitteln der NÖ Wohnbauförde-
rung zehn  Reihenhäuser in Miete 
mit Kaufoption.
Die gesamte Reihenhausanlage wird 

in Niedrigenergiebauweise mit kon-
trollierter Wohnraumlüftung und 
Wärmerückgewinnung gebaut. Die 
Beheizung erfolgt mittels Luft-Wär-
mepumpe in Kombination mit einer 
Photovoltaikanlage.
Die Wohnnutzfläche je Haus beträgt 
ca. 105 m2. Alle Reihenhäuser verfü-
gen über Terrassen und Eigengärten 
mit Gartengerätehütte.

Für jedes Reihenhaus werden zwei 
PKW-Abstellplätze (eines mit Car-
port) errichtet. 
Auf Sonderwunsch kann jeder Stell-
platz mit einer Ladesteckdose für ein 
Elektroauto ausgestattet werden.

Die geplante Fertigstellung ist im  
4. Quartal 2021.

v.l.n.r.: Dir. Manuel Resetarics (NBG), Architekt Karl Scheibenreif, NR Petra Vorderwinkler, 
Bgm. Walter Kahrer, LAbg. Franz Dinhobl, KR Franz Kürzel und Dir. Walter Mayr (Bild: NBG)

Volksbegehren: 18. – 25. Jänner 2021
Von 18. – 25. Jänner 2021 findet das Eintragungsverfahren für 

folgende Volksbegehren statt: TIERSCHUTZ VOLKSBEGEHREN, 
FÜR IMPF-FREIHEIT und Ethik für ALLE 

Als Stimmberechtigte/r können Sie 
in jeder Gemeinde in den Text samt 
Begründung der Volksbegehren  ein-
sehen und durch Ihre Unterschrift 
auf dem von der Gemeinde zur Ver-
fügung gestellten Eintragungsfor-
mular unterstützen. 

Die Eintragung muss nicht auf 
einer Gemeinde erfolgen, son-
dern kann auch online mit Ihrer 
Handysignatur getätigt werden 
(www.bmi.gv.at/volksbegehren). 

Stimmberechtigt ist, wer am letzten 

Tag des Eintragungszeitraums das 
Wahlrecht zum Nationalrat besitzt 
(österreichische Staatsbürgerschaft, 
Vollendung des 16. Lebensjahres, 
kein Ausschluss vom Wahlrecht) und 
zum Stichtag 14. Dezember 2020 in 
der Wählerevidenz einer Gemeinde 
eingetragen war.
ACHTUNG: Personen, die bereits 
eine Unterstützungserklärung für 
ein Volksbegehren abgegeben ha-
ben, können keine Eintragung mehr 
vornehmen, da eine getätigte Unter-
stützungserklärung bereits als gülti-
ge Eintragung zählt.

Am Gemeindeamt Felixdorf können 
zu folgenden Zeiten Eintragungen 
vorgenommen werden:
 Mo, 	18. Jän. 2021, 	8.00 –16.00 Uhr
Di, 	 19. Jän. 2021, 	9.00 –20.00 Uhr
Mi, 	 20. Jän. 2021,  	8.00 –16.00 Uhr
Do, 	21. Jän. 2021,  	8.00 – 20.00 Uhr
Fr, 	 22. Jän. 2021, 	8.00 – 16.00 Uhr
Sa, 	 23. Jän. 2021,  	8.00 –12.00 Uhr
So, 	 24. Jän. 2021, 	geschlossen
Mo,  25. Jän. 2021, 	8.00 –16.00 Uhr

Bitte nehmen Sie Ihren Identitäts-
ausweis mit!
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Der Finanzreferent informiert:

Vor allem in herausfordernden 
Zeiten wie der Corona-Krise be-
wahrheitet sich dieses Zitat ganz 
besonders. Wir als Gemeinde ste-
hen, genauso wie viele von Ihnen, 
vor finanzieller Ungewissheit. Die 
Beschäftigungszahlen sinken und 
somit auch die für die Gemeinden 
so wichtigen Kommunalabgaben. 
Alleine in Felixdorf planen wir mit 
einem Rückgang der Kommunal-
steuer von 12%, das entspricht  
€ 40.000,–. Unsere Haupteinnahme-
quelle, die Bundesertragsanteile, 
soll laut Informationen des Landes 
NÖ um 13,5% (sprich € 513.000,–) 
sinken. 

Die österreichischen Gemeinden 
zählen zu den größten Investi- 
tionsgebern für die heimische Wirt-
schaft. Alleine durch den Abgang 
der Ertragsanteile und der Kommu-
nalsteuer entgehen uns Einnahmen 
von € 553.000,–, welches durch die 
Gemeinde wieder in die Wirtschaft 
investiert worden wäre, z.B. in Stra-
ßen-, Wasser-, Kanalisationsbau, 
die Ortsbildverschönerung, der Re-
novierung von Gemeindegebäuden, 
der Schaffung von Freizeitange-

boten wie z.B. den Waldspielplatz. 
Aufgrund der unsicheren Einnah-
menssituation und zur Erhaltung 
der Zahlungsfähigkeit der Marktge-
meinde Felixdorf haben wir uns im 
ersten Schritt dazu entschlossen die 
investive Gebarung im kommenden 
Jahr auf das absolut Notwendigste 
zu reduzieren.
So sind für den Straßenbau heuer 
anstatt der € 200.000,– wie im Vor-
jahr nur € 130.000,– vorgesehen, 

davon werden € 65.000,– über ein 
Darlehen finanziert und € 65.000,– 
als Sonderbedarfszuweisung durch 
den Bund. Lediglich die Sanie-
rung der Alleegasse 20 im Wert von  
€ 100.000,– (über ein Darlehen fi-
nanziert) wird durchgeführt wer-
den, weil der Verfall des Gebäudes 
schon ziemlich fortgeschritten ist 
und eine Sanierung nicht län-
ger aufgeschoben werden kann. 
Zusätzlich erfolgt auch noch die  

GGR Andreas 
Hueber, MSc

Liebe Felixdorferinnen und Felixdorfer,

 „PLANEN IST, ZUFALL ERSETZEN DURCH DEN IRRTUM!“ 
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Errichtung eines weiteren Urnen-
hains (ca. € 45.000,–) ebenfalls dar-
lehensfinanziert, weil die Urnen-
plätze am Friedhof bereits knapp 
werden und daher dringende Not-
wendigkeit dazu besteht.
Auf der Einnahmensseite wurden 
wir vom Land angehalten, im Ge-
bührenhaushalt die Einnahmens-
ausfälle zu kompensieren. Eine 
Erhöhung von Kanal- (seit 2007 
gleich) und Müllgebühren (seit 
2016) wurde 2021 veranschlagt, um 

einen kostendeckenden Betrieb zu 
gewährleisten.
All diese Punkte, gemeinsam mit 
dem soliden Haushalt der letz-
ten Jahre, gewährleisten, dass die 
Marktgemeinde Felixdorf auch in 
der größten Krise seit dem zweiten 
Weltkrieg finanziell handlungsfähig 
bleibt.
Zur Tilgung unserer Finanzschul-
den werden € 737.600,– benötigt. 
Zusätzlich werden für die Projekte 
wie vorhin beschrieben € 225.000,– 

an neuen Schulden aufgenommen. 
Das heißt, auch in schwierigen Zei-
ten wie der Corona Epidemie wird 
die Marktgemeinde Felixdorf ihren 
finanziellen Verpflichtungen ge-
recht und ihre Schulden bedienen 
und sogar um € 512.600,– (6%) re-
duzieren. 
 
Der Voranschlag 2021 kommt ganz 
ohne die Entnahme von Rückla-
gen aus. Diese können leider heu-
er nicht aufgestockt werden, doch 
bleiben sie als eiserne Zahlungs-
mittelreserve mit € 1,167.700,– auf 
diversen Sparbüchern der Ge-
meinde erhalten.
Zusammenfassend kann gesagt 
werden, dass die Finanzsituation 
der Gemeinde zwar ernst ist, aber 
gerade deshalb, weil in den letzten 
Jahren sehr verantwortungsvoll mit 
Ihrem Geld, liebe Felixdorferinnen 
und Felixdorfer, gewirtschaftet wur-
de, werden wir auch diese Krise fi-
nanziell bewältigen. 

In diesem Sinne bleiben Sie gesund.
Ihr  GGR Andreas Hueber, MSc

Weihnachten ohne Christbaumbrand
Sie wollen echten Kerzenschein, keine elektrischen Lichterketten am Heiligen Abend – 
mit ein bisschen Vorsicht und unseren Tipps können Sie das Risiko klein halten:

• Achten Sie auf genügend Abstand zwischen Christbaum und Vorhängen
• Verwenden Sie geeignete Kerzenhalter und  stellen Sie die Kerzen senkrecht
   (wenn die Äste nach ein paar  Tagen nachgeben, dann die Kerzen nachjustieren)
• Lassen Sie den Baum nie allein, wenn Kerzen darauf brennen
• Lassen Sie auch sonst brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt
• Wechseln  Sie heruntergebrannte Kerzen aus
• Stellen Sie Handfeuerlöscher oder Löschdecke bereit
• Wenn es trotzdem brennt: den Feuerwehr-Notruf 122 alarmieren 
   (oder den internationalen Notruf 112) halten Sie Fenster und Türen geschlossen

Die Grundregel: Nadelt der Baum schon stark ab, verzichten Sie aufs letzte Anzünden - es könnte ein feuriger Ab-
schied werden. Noch ein Tipp: schmücken Sie den Baum zusätzlich zu den traditionellen Kerzen mit elektrischen 
Lichterketten. Die übernehmen dann die stimmungsvolle Beleuchtung, wenn der Baum schon zu trocken für echte 
Kerzen ist.

Frohe, sichere und gesunde Weihnachten und erholsame Feiertage!
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Dr. Sauerschnig: Wichtige Patienteninformation

Ständig zunehmender bürokra-
tischer Arbeitsaufwand macht es 
immer schwieriger, zu den Kondi-
tionen der Gebietskrankenkasse 
Qualitätsarbeit abzuliefern.
Ab 1.1.2021 wird daher eine Än-
derung der Ordinationsstruktur 

im Sinne einer Qualitätsverbesse-
rung vorgenommen.

Den Versicherten der ÖGK (Öster-
reichische Gesundheitskasse) und 
der PVA (Pensionsversicherungs-
anstalt) stehe ich ab 1.1.2021 als 
Wahlarzt zur Verfügung!

Mit einem leistbaren Honorar be-
zahlt der Patient den Arztbesuch 
direkt in der Ordination. Die von 
mir ausgestellte Honorarnote kön-
nen Sie bei der Krankenkasse ein-
reichen und bekommen 80 Prozent 
des Kassentarifs refundiert.
Alle bisher gewohnten Leistungen 

(Rezepte, Überweisungen, Verord-
nungen, Krankmeldungen, etc.) 
sind weiterhin problemlos möglich!

Für Versicherte der BVAEB (Beam-
te und Eisenbahner), SVS (Gewer-
betreibende und Landwirte), KFA 
(Magistratsbedienstete) gibt es kei-
nerlei Änderung, sie können wei-
terhin wie gewohnt Ihre E-Card 
verwenden.
Wir bemühen uns stets um eine op-
timale und umfassende Betreuung 
unserer Patienten und nehmen uns 
die nötige Zeit dafür.

Dr. Sauerschnig und sein Team!

0676 / 651 96 62 • office@ml-service.at • 2601 Sollenau • Querstraße 2

Marion Lebisch

Erdbewegungen • Muldenservice • Räumungen
Spülen von verlegten Abflussrohren
Hochdruckreinigung • Kanal-Inspektion
Reinigung von Sickerschächten und Dachrinnen
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Trinkwasserqualität
Den gesamten Inspektionsbericht mit 55 Seiten der Trinkwasseruntersuchung finden Sie auf unserer Gemeinde-
Homepage und der Bericht liegt zur allgemeinen Einsichtnahme im Gemeindeamt auf.
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BÜCHEREI 
der Marktgemeinde Felixdorf

Hauptstraße 33a, 2603 Felixdorf
(rückwärtiger Teil des Apothekerhofes)

Tel.: 02628/637 11 DW 27
Mail: buecherei.felixdorf@chello.at
www.buechereifelixdorf.bvoe.at
Buch-Leihgebühr: 50 Cent (2 Wochen)

Öffnungszeiten: jeweils Mittwoch in ungeraden Wochen durchgehend von 15:00 bis 19:00 Uhr

	 Rotraut Susanne Berners: Herbst Wimmelbuch

	 Simon Beckett : Verwesung

	 Julian Barnes: Arthur & George

	 Erling Kagge: Stille 

	 Lily King: Euphoria

	 Manuela Inusa: Auch donnerstags geschehen Wunder

	 Elena Ferrante: Das lügenhafte Leben der Erwachsenen

                                                                                      ... und viele, viele mehr ...

BUCHEMPFEHLUNGEN:

	 Ursula Poznanski: Erebos 2

	 Ursula Poznanski: Der Vogelschorsch 

	 Kari Erlhoff: Die drei!!! Stadt-Land-Zug

	 Laura Teller: Peppa Pig – 

	 Peppas kleines Umweltbuch                                                    

	 Jonny Lambert: Kleiner Löwe, große Wut

	 Maren von Klitzing: Wartezeitgeschichten

UNSERE NEUZUGÄNGE:

Die Weihnachtszeit!
Gemeinsam mit unseren Liebsten genießen wir 

die geheimnisvolle Stille dieser magischen Zeit!

Wir spüren Liebe, träumen vom Schnee, formen 

in Gedanken Wünsche und Ziele, riechen 

selbstgebackene Köstlichkeiten, hören die Stimmen

der Kinder voller Vorfreude, sehen Dankbarkeit 

und Zufriedenheit in den Kleinigkeiten des Alltags 

und fühlen uns geborgen und beschützt.
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Hauptstraße 33a, 2603 Felixdorf
(rückwärtiger Teil des Apothekerhofes) UNSERE NEUIGKEITEN:

Morgen haben wir die ERSTE LEERE Seite eines Buches mit 365 Seiten. 
Machen wir ein GUTES BUCH daraus.  (Brad Paisley)

In diesem Sinne wünscht dir dein Bücherei-
Team einen guten Rutsch ins Jahr 2021!

TAG DER OFFENEN TÜR 
„INDUSTRIEARBEIT“

Da unser Tag der offenen Tür unter dem The-
ma „Industriearbeit“ so gut angekommen ist, 
freut es uns sehr verkünden zu dürfen, dass 
die ausgestellten Themenbereiche noch bis 
Jänner 2021 in der Bücherei für dich zur Ver-
fügung stehen.

Wir sind auch dieses Mal wieder dabei! 
Ein Lese-und Kreativ-Wettbewerb für Jugendliche 
zwischen 13 und 19 Jahren. 

Lesezeitraum: 1.Oktober 2020 - 1. Februar 2021
Mach mit, es gibt tolle Preise zu gewinnen!!

www.readandwin.at

OKT. 2020 – JAN. 2021

Guten Rutsch!



Fe l i x d o r f e r  G e m e i n d e s p i e g e l  |  N r.  7 / 2 0 2 0

W E R B U N G

14

Felixdorf

Das Team der Sparkasse Felixdorf 
berät Sie gerne von Montag bis 
Freitag von 7 bis 19 Uhr. 
 
Terminvereinbarung unter  
05 0100 20267 oder 
über die George-App. 

Tipp: Bezahlen Sie jetzt Ihre Weihnachts-
geschenke mit Ihrem Smartphone oder
Smartwatch einfach kontaktlos.

Sie haben Ihr iPhone immer mit dabei? Dann bezahlen 
Sie kontaktlos mit Apple Pay ®. Am Android-Smart-
phone nutzen Sie unsere digitale Debitkarte und  
s Kreditkarten. Sie zahlen lieber mit der Uhr? Nutzen 
Sie Garmin Pay ™ mit einer Smartwatch von Garmin 
oder SwatchPay! mit einer Swatch-Uhr. 
Näheres unter www.sparkasse.at/wrneustadt



Frohe 
Weihnachten  
und ein  
glückliches  
neues Jahr!

210x297 SPK Sparefroh Weihnachten 2020 Anzeige.indd   1 08.09.20   12:25
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mit dem Smartphone oder auch einer privaten Video-
überwachung sind nicht nur ärgerlich und erzeugen 
Misstrauen (oft auch innerhalb von Familien), sie sind 
in vielen Fällen auch unzulässig. Ist man Ziel einer der-
artigen Aufnahme, besteht ein Anspruch auf Unterlas-
sung der Anfertigung der Aufnahme, der Weitergabe 
und Verwendung derselben sowie jener auf Löschung 
dieser. 
In bestimmten Fällen kann eine solche aber zulässig 
sein. Der Oberste Gerichtshof hatte sich im Vorjahr mit 
einem Fall zu befassen, in welchem die Ex-Lebensge-
fährtin deren (quasi-) Nachfolgerin wüst beschimpfte 
und gegen diese handgreiflich wurde. Eine weitere Per-
son filmte Teile des Vorfalls mit dem Smartphone und 
stellte diese der Beschimpften zur Verfügung. 
Der Vorfall ereignete sich jedoch nicht in den eigenen 
vier Wänden oder in geschlossenen Räumlichkeiten, 
sondern im Freien. Was folgte, war eine Klage der tät-
lich Angegriffenen und Beschimpften gegen die Ex-Le-
bensgefährtin sowie ein Strafverfahren und eine Klage 
von dieser gegen jene Person, die die Filmaufnahmen 
machte. Der Oberste Gerichtshof nahm ausführlich zur 
Rechtmäßigkeit hinsichtlich des Filmens Stellung. Die 
Anfertigung von Filmaufnahmen verletzt grundsätzlich 
das Persönlichkeitsrecht und den Bildnisschutz und 
zwar auch dann, wenn dies im öffentlichen Bereich 
geschieht und auch, wenn keine Verbreitungsabsicht 

besteht, so etwa, wenn jemand rein zum privaten Ge-
brauch die Aufnahmen anfertigt. Dementsprechend ist 
auch eine systematische (über viele Tage gehende), ver-
deckte (für den Gefilmten nicht wahrnehmbare) und 
identifizierende (aufgrund eines oder mehrerer Merk-
male einer Person zuordenbare Aufnahme) grundsätz-
lich unzulässig; es sei denn, es besteht ein berechtigtes 
Interesse an genau dieser Aufnahme. 
Dieses besteht dann, wenn ein bestimmter legitimer 
(gesetzlich erlaubter) Zweck damit erreicht wird und es 
das schonenste Mittel dazu darstellt. Im kurz dargestell-
ten Fall handelte es sich bei der Aufnahme des Streits 
um eine solche, die für die Ex-Lebensgefährtin wahr-
nehmbar war und die nicht all zulange dauerte. Ein 
berechtigtes Interesse an der Aufnahme bestand, weil 
der Aufnahme ein tätlicher Angriff voranging und die 
Beschimpfungen massiv waren. Die Aufnahmen dien-
ten der Beweissicherung zur Wahrung der Persönlich-
keitsrechte der tätlich angegriffenen und beschimpften 
Person. 
Der Oberste Gerichtshof führte dazu aus, dass oft in 
einem Prozess Aussage gegen Aussage stünde und ge-
rade Filmbeweise wären zur Beweissicherung zur Ver-
meidung derartiger Beweisnotstände geeignet. Die 
Verwendung und Weitergabe verstößt nicht gegen den 
Bildnisschutz im Sinne des Urheberrechtsgesetzes, da 
die Aufnahme nicht im Internet veröffentlicht wurde 
und nicht an prozessbeteiligte Personen (sogenannte 
Dritte) weitergegeben wurde. 
Die bloß theoretische Gefahr der Weitergabe würde 
nicht genügen, so der Oberste Gerichtshof. Das Video 
müsse zudem solange nicht gelöscht werden, als noch 
Verfahren bestehen, in welchem das Video als Beweis 
benötigt würde. Das war im konkreten Fall im Rahmen 
der Klage der neuen Freundin gegen die gewalttätige Ex 
der Fall. 
Eine Veröffentlichung im Internet wäre aber auch im 
konkreten Fall unzulässig gewesen. Wenn das Video 
beispielsweise von einer Person ohne Verwendung des 
echten Namens (Klarnamen) auf einer Internetplatt-
form veröffentlicht würde, kann zunächst der Betreiber 
dieser auf Löschung in Anspruch genommen werden 
und zwar auch in Österreich. Voraussetzung dafür ist, 
dass dieser eine Niederlassung im Inland hat (Urteil des 
Europäischen Gerichtshofes C-131/12). 
In weiterer Folge hat dieser auch die IP-Adresse jener 
Person herauszugeben, die eben unter falschem Na-
men das Video gepostet hat. Über den Hostprovider ist 
dann der Name der verletzenden Person, die das Video 
gepostet hat, zu erfahren.

Mag. Michael Luszczak

KOSTENLOSE 
RECHTSAUSKUNFT  
IM GEMEINDEAMT 

1x IM MONAT BEI VORAN-
MELDUNG  IM SEKRETARIAT

Herr Mag. Michael Luszczak, Rechtsanwalt aus  

Wr. Neustadt, kümmert sich 1x im Monat, in der 

Zeit von 17 bis 18 Uhr, im Gemeindeamt Felixdorf 

um rechtliche Anliegen von Bürgerinnen und Bür-

gern aus Felixdorf.

Um Wartezeiten zu vermeiden, ersuchen wir um  

telefonische Terminvereinbarung im Sekretariat des 

Gemeindeamtes unter 02628/63 711.

Die nächsten Termine sind:

5. Jänner 2021		  2. Februar 2021

2. März 2021		  6. April 2021

HEIMLICHE AUFNAHMEN

G E M E I N D E G E S C H E H E N
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D E R  H E R B S T  WA R  D A  &  W I R  H A B E N  V I E L  E R L E B T !

Berichte von den Kindergärten

 

... wir lernten neue Tischspiele 
kennen, die viel Spaß machten ...

…wir experimentierten lehrreich mit Kastanien und Eicheln …

... wir verbesserten unsere 
Geschicklichkeit 
 in der Bauecke ...

Wir betrachteten gespannt ein Bilderbuchkino …

… wir malten 
wunderschöne Bilder …

… wir spielten mit 
Musikinstrumen-
ten und haben Co-
vid-19 bedingt im 
Freien gesungen …
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… wir turnten mit Hopsi Hopper (Projekt „Kinder 
gesund bewegen“) im Garten …

… wir lernten mit-
tels Schwungübun-
gen die Basis zum 
Schreiben …

… wir sammelten fleißig Kastanien, bei ausge-
dehnten Spaziergängen ...

... und wir mach-
ten ausgedehnte 
Spaziergänge in 
der Au!

… wir hatten Besuch 
von Kroko (Projekt 
„Apollonia 2020“) …

Kindergarten-Einschreibung

!
Kindergarten Mozartgasse:
Montag, 18. Jänner 2021, 13:00 – 15:00 Uhr

Kindergarten Bahnstraße: 
Dienstag, 19. Jänner 2021, 13:00 – 15:00 Uhr

Kindergarten Bräunlichgasse:
Mittwoch, 20. Jänner 2021, 13:00 – 15:00 Uhr 

Mitzubringen sind:

• Kopie der Geburtsurkunde des Kindes

• Kopie des Meldezettels des Kindes

• Kopie des Meldezettels eines Elternteiles

• Foto des Kindes (ca. 5 x 6 cm)
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NÖ Mittelschule Felixdorf

BIG CHALLENGE

LESEWETTBEWERB 

NÖ MITTELSCHULE FELIXDORF 
WURDE BERUFSORIENTIERUNGS-
ZERTIFIZIERTE SCHULE

Im Schuljahr 2019/20 wurde die „Big Challenge“ im Eng-
lischunterricht unter der Leitung von OLNMS Renate 
Gassner durchgeführt. Es handelt sich hierbei um einen 
Englischwettbewerb zwischen den Schulen der Sekun-
darstufe 1 in ganz Österreich. Wie jedes Jahr konnten die 
Schüler der NÖMS Felixdorf hervorragende Leistungen 
erzielen.

Mit Hilfe des Leseprogramms Antolin wurde 
ein Lesewettbewerb unter der Leitung von 
vtrLin Monika Ponweiser durchgeführt. Mit 
viel Eifer und Freude waren die Schülerinnen 
und Schüler bei der Sache. 

Antolin ist ein Computerprogramm, bei wel-
chem die Schüler und Schülerinnen Fragen 
zu einem Buch, das sie gelesen haben, beant-
worten und so Punkte sammeln. 

Sebastian Kubista, Schüler der letztjährigen 
2a, war hier besonders fleißig und hat mit 2829 Punk-
ten den ersten Platz in der Schulwertung ergattert, ge-
folgt von Abdullah Ülger und Maximilian Kohl (ebenfalls 
Schüler der 2. Klassen). 

Gemeinsam mit 8 weiteren fleißigen Leserinnen und  
Lesern erhielten sie eine Urkunde sowie einen Preis für 
ihre Leistungen (Jahrgangs- und Schulwertung). Um die 
Lesemotivation der Kinder weiterhin zu steigern, wird 
das Antolin-Programm auch in diesem Schuljahr ange-
boten. 

Die NÖMS Felixdorf wurde mit dem BO-Gütesiegel der 
Wirtschaftskammer NÖ ausgezeichnet. Die für die Be-
rufsorientierung zuständige Pädagogin OLNMS Sabine 
Kampits übernahm die Auszeichnung für Felixdorf.
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Groß war die Begeisterung, zu Schul-
beginn Anfang September endlich 
wieder alle Freunde in der Klasse zu 
sehen! Nach der Zeit der Staffelung 
im Schichtbetrieb vor dem Sommer 
gelang der Start in vollen Klassen für 
Kinder und Lehrerinnen voll Freude 
und Elan. An erster Stelle standen 
natürlich die Vorsichtsmaßnahmen 
bezüglich der Corona-Pandemie, 
die von den Kindern ganz selbstver-
ständlich und problemlos umgesetzt 
wurden und werden.

Mit großer Spannung wurde das 
Kennenlernen unserer neuen Frau 
Direktor Sonja Schärf-Stangl erwar-
tet, die seit September die Schullei-
tung übernommen hat. Wir heißen 
sie ganz herzlich willkommen an un-
serer Schule und freuen uns auf die 
vor uns liegende Zusammenarbeit!
Ein aufregender erster Schultag liegt 
auch hinter den Schulanfängern. 
Drei erste Klassen mit Bilingual-
Schwerpunkt Englisch und eine Vor-
schulklasse wurden heuer mit insge-
samt 81 Kindern eröffnet. 

Das digitale Angebot, das Smart-
boards in allen Klassen zur Grund-
ausstattung zählt, wurde durch neue 
Notebooks für diese und zehn Tab-
lets für die Schule erweitert. 
Ein herzliches Dankeschön an 

die Bürgermeister Walter Kahrer  
(Felixdorf) und Thomas Pollak 
(Eggendorf) für diese großartige 
Möglichkeit, den Unterricht mo-
dern und digital zu gestalten!

Die Interessens- 
und Begabungs-
förderung findet 
auch heuer 
wieder in viel-
fältigen Ange-
boten durch die 
unverbindlichen 
Übungen Rhyth-
misch-musikali-
sches-Gestalten, 
Gymnastik, 
Bewegung-und-
Sport-Ballspiele 
und Bildneri-
sches-Gestalten 
statt. Alle Kinder 
mit nicht deut-
scher Mutter-
sprache haben 
die Möglichkeit, 
an einem Unter-
richt in ihrer 
Muttersprache 
teilzunehmen. An 
unserer Schule 
findet Türkisch 
für Grundstufe I 
und II statt. 

Im Bilingual-Schwerpunkt Englisch 
werden verschiedene Unterrichtsfä-
cher auf Englisch abgehalten. 
Die Kinder freuen sich regelmäßig 
über den Besuch unserer Native-
speakerinnen und bauen Jahr für 
Jahr ihre Kompetenzen in dieser 
Fremdsprache aus. 

Allen Schulkindern und Eltern wün-
schen wir ein erfolgreiches Schuljahr 
2020/21!  
Bleiben Sie gesund! 

Schulbeginn 2020/21 an der Volksschule Felixdorf -
Bilingual Elementary School

 

 
 
 

Wir trauern um unsere liebe Kollegin, Freundin 

und vielgeschätzte Pädagogin 

  Volksschuloberlehrerin Gerlinde Hanny 
 

Gerlinde Hanny unterrichtete mehr als 2 Jahrzehnte an der Bilingual-Volksschule in Felixdorf. 

Sie war bei uns Kolleginnen und Kollegen, ihren Schulkindern und den Eltern überaus beliebt ob ihres 
unermüdlichen Engagements, ihrer immensen Fachkenntnisse, ihrer so großen Begeisterung für den Lehrberuf 
und nicht zuletzt wegen ihrer ganz besonderen Empathie. 

Nicht nur als Klassenlehrerin leistete sie bis zuletzt Großes auch als Schulleiterstellvertreterin und 
Schulkoordinatorin war sie mir als Direktorin jahrelang eine unentbehrliche Stütze.  

Unzählige Projekte und Schulprogramme erweckte sie gemeinsam mit mir und unserem Team zum Leben.  

Und wie viele wunderbare Feste verdankten ihr und ihrem Schulchor den vielbeklatschten musikalischen 
Rahmen!  

 

Gerlindes viel zu früher Tod nach ihrer so tapfer ertragenen, schweren Krankheit lässt uns zutiefst betroffen 
zurück. Wir werden ihre lebensfrohe, positive, warmherzige und hilfsbereite Art für immer in Erinnerung 
behalten!  

Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt ihrem Ehemann und ihrer Familie.                                                           

 

Danke für die schöne Zeit mit dir, liebe Gerlinde!   “Keep on singing over there!” 
 

Direktorin Ingrid Pruschak                                                                                                                                              
im Namen des gesamten Teams der VS Felixdorf unter der Leitung von VD Sonja Schärf-Stangl                                                  

Im November 2020 



Fe l i x d o r f e r  G e m e i n d e s p i e g e l  |  N r.  7 / 2 0 2 0

K I N D E R  &  B I L D U N G

20

Interessantes aus der Volksschule

DIE VOLKSSCHULE FELIXDORF ALS PARTNERSCHULE DER PH NÖ

DIE VOLKSSCHULE FELIXDORF STELLT SICH VOR
Aufgrund der aktuellen Situation durch die Corona-Pan-
demie kann heuer kein Tag der offenen Tür stattfinden. 
An der Schule wurde aus diesem Grund ein Video ge-
dreht, bei dem Sie Einblick in den Unterrichtsalltag er-
halten. Ein Kind führt Sie dabei durch die Schule und 
erzählt Ihnen, wo Sie sich gerade befinden. Diesen virtu-
ellen Rundgang finden Sie bereits auf unserer Homepage 
http://www.vs-felixdorf.schulweb.at.
Weitere Informationen zur Digitalisierung an unserer 

Schule, unserer Klassenaus-
stattung, dem schulischen Zu-
sammenleben, zu allen Ange-
boten und Ausstattungen rund 
um die Schule und den vielen 
Interessensförderungen lesen 
Sie in unserem neuen Folder 
über die Schule.

Die VS Felixdorf hat sich bereit erklärt, mehreren Stu-
dentinnen in ihrer STEOP (Studieneingangs- und -ori-
entierungsphase) an der Pädagogischen Hochschule 
Niederösterreich erste Einblicke in die Schulrealität zu 
vermitteln und den ersten Kontakt zu Kindern im Um-
feld Schule erlebbar zu machen. Sie werden eine dritte 
und eine vierte Klasse mehrmals besuchen und unter-
schiedliche Lernsituationen und soziale Interaktio-

nen beobachten. In den Klassen von Nina Brabec und  
Marion Fachathaler werden sie in verschiedenen Unter-
richtsfächern Nativespeaker, unterschiedliche Sozialfor-
men, offenes Arbeiten und Schülerpräsentationen ken-
nenlernen. Wir hoffen, dass die Wahl ihres Studiums zu 
diesem schönen Beruf dadurch bestätigt wird. Willkom-
men an unserer Schule! 

BEWEGUNGSPROJEKTE AN DER VS FELIXDORF
Bewegte Klasse: 
Sie will Bewegung an die Niederösterreichischen Volks-
schulen bringen und ist ein zweijähriges Projekt mit dem 
Ziel, mehr Bewegung in den Schulalltag zu bringen. 
Für die „Bewegte Klasse“ ist Bewegung viel mehr als nur 
körperliche Bewegung, sie wird als Grundprinzip des 
Lebens und Lernens betrachtet. Bewegung ist demnach 
eine der wesentlichen Voraussetzungen für eine gesunde 
körperliche, geistige, soziale und seelische Entwicklung.
In teilnehmenden Klassen werden Lehrerinnen und 
Lehrer in Form von praktischer Arbeit mit den Kindern 
und Jugendlichen in der Klasse, im Pausenraum, im 
Turnsaal, im Schulhof, auf dem Sportplatz, im Wald, im 
Park etc. begleitet. Bewegung findet statt!
Organisation: Niederösterreich Tut Gut!

Hopsi Hopper:
Einige Klassen werden im ersten Semester an vier Termi-
nen im Rahmen des Bewegungsprogramms Hopsi Hop-
per in den Bewegungs-/Sportstunden besucht. Nach 
Möglichkeit werden die Einheiten im Freien abgehalten. 
Angeboten werden altersadäquate Übungen mit und 
ohne Geräten. 
Organisation: ASKÖ Landesverband NÖ

Fußball: 
Einige Klassen der Schule sowie die zwei Gruppen der 
unverbindlichen Übung „BSP-Ballspiele“ hatten die 
Möglichkeit, ein Schnuppertraining unter Fußballtrainer 
Christian Pratl an der Volksschule kennenzulernen. Vie-
len Dank für den Besuch! 
Organisation: SC Felixdorf
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DER ELTERNVEREIN DER VS FELIXDORF

GURGELSCHULE VS FELIXDORF

Der Elternverein der VS Felixdorf setzt sich auch heuer 
wieder unter Obfrau Sandra Hauba in zahlreichen Pro-
jekten für die Schülerinnen und Schüler ein. 
Finanzielle Unterstützung erfahren die einzelnen Klas-
sen durch einen Zuschuss zum Klassenbudget für Ex-
kursionen, Lernmaterialien etc. zur freien Verwendung. 
Durch den alljährlichen Druck von Weihnachtskarten 
anhand von Bildern der Kinder wird ein sehr persönli-
cher Gruß zu den Feiertagen ermöglicht. Die Kosten der 
Nativespeakerinnen werden zwischen den Gemeinden 
und dem Elternverein geteilt. 

Im Fasching wird es Krapfen für alle SchülerInnen und 
LehrerInnen geben. Stellte der Elternverein bisher auch 
Zuschüsse zu diversen Busfahrten und Klassenaktivi-
täten zur Verfügung, so erklärte er sich heuer bereit, die 
von den Gemeinden Felixdorf und Eggendorf zur Verfü-
gung gestellten Tablets zum Arbeiten für die Kinder auf 
Klassenstärke um 12 Stück  (inklusive Schutzhüllen und 
Ladestation) zu ergänzen.

Die Volksschule bedankt sich herzlichst für die tolle 
Zusammenarbeit!

Die Gurgelstudie - Was ist das?
Um die Entwicklung des Corona-Virus an Schulen ge-
nauer beobachten zu können, wurde ein bundesweites 
Monitoring mit Oktober gestartet. Nach dem Zufalls-
prinzip wurden Schulen, einige Lehrerinnen und Leh-
rer und in jeder Klasse einige Schülerinnen und Schüler 
ausgewählt, die in monatlichen Abständen bis Juni 2021 
regelmäßig via Gurgeln auf das Virus getestet werden. 
Die Teilnahme basiert auf Freiwilligkeit. Gegurgelt wird 
eine Minute lang mit einer Zucker-/Salz-Lösung.

Die Studie wird im Auftrag des BMBWF von mehreren 
Medizinischen Universitäten Österreichs durchgeführt. 

Bundesweit nehmen rund 14.000 Schülerinnen und 
Schüler an 250 Schulen (VS, NMS, AHS Unterstufe) an 
der Studie teil, an unserer Schule 53 Probanden, davon 
6 Lehrerinnen.

Diese Daten bieten der Wissenschaft eine wichtige 
Grundlage zur Erforschung der Infektionslage unter den 
6- bis 14-Jährigen. Das ist deshalb so wichtig, um die 
Maßnahmen im Schulbereich zielsicher setzen zu kön-
nen.
Danke für die Teilnahme! 

Am Mohrwald 2/3, 2603 Felixdorf
Büro: Grutschgasse 2, 2340 Mödling, T: 02236-41 534-24 
F: 02236-41 534-33, office@vmsinger.at

ROBERT SINGER

IHR VERSICHERUNGMAKLER 
IN DER REGION
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Musikschule Steinfeldklang

MOTIVATION UND WETTBEWERB IN ZEITEN WIE DIESEN – GEHT DAS?
Die Antwort ist JA, es geht! Nach ei-
nem, für unsere Musikschule sehr 
erfolgreichen Landeswettbewerb 
Prima la musica im März 2020, stellte 
sich die Zeit danach als sehr heraus-
fordernd dar. 
Der Lockdown im März und die Wie-
deraufnahme des Präsenzunterrich-
tes im Mai waren für Musikschul-
leitung, Lehrer, Eltern und Schüler 
eine intensive Zeit. Rückblickend 
kann man sagen, dass auch viel Po-
sitives daraus entstanden ist. Engerer 
Kontakt zu Eltern und Schülern, per-
sönlicher Austausch und Entgegen-
kommen von jeder Seite. Eine rück-
sichtsvolle und engere Beziehung so 
zu sagen. 
Zwei unserer Wettbewerbsteilneh-

mer haben sogar eine Auszeichnung 
und somit die Berechtigung zur Ta-
lenteförderung vom Land NÖ be-
kommen. 

Eine davon ist die junge Pianistin 
Linda Berger. Sie hat Ende Juni trotz 
Einschränkungen eine neue Heraus-
forderung gesucht und bei einem 
zum ersten Mal ausgetragenen in-
ternationalen Online Klavierwettbe-
werb EUPLAYY mitgemacht. 
Die Bewertung von professionellen 
Pianisten erfolgte über eingesendete 
Videos und wurde teilweise in meh-
reren Runden ausgetragen. Teilneh-
mer aus Italien, Russland, Ukraine, 
Schweiz, Deutschland und vielen an-
deren Ländern waren mit Begeiste-

rung dabei und Linda konnte einen 
1. Preis erreichen! 
Wir gratulieren!

Weiter arbeiten wir fleißig an Pro-
grammen für Prima la musica 2021 
und freuen uns schon darauf, dieses 
hoffentlich bald wieder öffentlich zu 
präsentieren.

Mag. Sylvia Berger

MIT ABSTAND  DIE COOLSTEN JUGENDORCHESTERPROBEN!

Ursprünglich mit sechs jungen Mu-
sikern im Herbst 2016 gegründet, 
freute sich das Jugendblasorchester 
der MS Steinfeldklang jedes Jahr 
über den motivierten Nachwuchs 
an Holz-, Blechbläsern und Schlag-
werkern. Als auch der neuadaptierte 
Ensembleraum in der Volksschule 
Sollenau zu klein für die Anzahl an 
Musikern war, übersiedelten wir in 
den Pfarrsaal. 
Im Herbst 2018 zählten wir bei Pro-

ben und Auftritten schon bis zu 25 
junge Musiker. Die Zusammenarbeit 
mit dem Zirkus Pikard in Sollenau 
und die Eröffnung des neuen Was-
serwerks in Felixdorf waren nur zwei 
von zahlreichen Auftritten innerhalb 
der Verbandsgemeinden, bei denen 
unser Publikum nicht mit Applaus 
und „Zugabe“-Rufen sparte. 

Der erste Lockdown kam überra-
schend und alle Auftritte wurden ab-

gesagt. Umso größer war die Freude, 
als wir im Juni 2020 wieder proben 
durften. Zum Begrüßungsritual zähl-
te nun die Begutachtung vieler selbst-
genähter Mund-Nasenschutzmasken 
und auch der Abstand zwischen den 
Notenständern wurde immer größer. 

Mit Proben im Pfarrgarten retteten 
wir uns über den Herbst und konn-
ten einige neue Stücke erarbeiten. 
Manche Jugendliche meinten sogar, 
das wären mit Abstand die coolsten 
Proben. Ob damit das Ambiente oder 
die Außentemperaturen gemeint wa-
ren, ist jedoch unsicher. 

Wir hoffen auf jeden Fall, die Fort-
setzung dieser Orchester-Erfolgs-
geschichte im Einzelunterricht auf-
rechterhalten zu können und bald 
wieder Probe- und Auftrittsmöglich-
keiten für das gesamte fünfundzwan-
zigköpfige Jugendorchester finden zu 
dürfen! 

Michael Boros & Mag. Gerhard Cernek
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Musikschule Steinfeldklang

MASKE AUF – BÜHNE FREI!
Das monatliche Jour-Fix Bühne Frei 
geht heuer schon in die fünfte Runde 
und ist nicht nur für Anfänger, son-

dern auch für fortgeschrittene junge 
Künstler eine nicht mehr wegzuden-
kende Auftrittsmöglichkeit. Im klei-

nen Rahmen, vor Mitschülern und 
Familie, wird das neu Erlernte zum 
Besten gegeben und so mancher Pro-
grammpunkt für eine mögliche Wett-
bewerbsteilnahme ausprobiert. 
Auch wenn die Durchführung der 
Veranstaltung aufgrund der jeweili-
gen Corona-Lage nicht immer vor-
hersehbar ist, so wird die Beliebt-
heit dieser Vorspielreihe auch durch 
notwendige Sitzplatzreservierungen 
und Maskenpflicht nicht geschmä-
lert. 
Motivation ist alles und wir sehen 
voller Tatendrang und Freude in die 
musikalische Zukunft unserer Mu-
sikschule.

Mag. Gerhard Cernek
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Weltsparwoche
Traditionell besuchten wir unsere Bankinstitute 
am Weltspartag in Coronazeiten mit Abstand. 
Einerseits ein Traditionsbesuch - aber auch ge-
schäftliche Besprechungen über zukünftige Pro-
jekte und deren Finanzierung und die neuesten 
Entwicklungen am Kapitalmarkt. 

Eines ist auf alle Fälle sicher: Die Sparbücher/
Sparguthaben der Gemeinde sind sicher aufge-
hoben bei den Felixdorfer Bankfilialen. 

Der Weltspartag findet alljährlich an einem Tag in 
der letzten Oktoberwoche statt. Dieser Tag wurde 
auf dem 1. Internationalen Sparkassenkongress 
(Weltvereinigung der Sparkassen) im Oktober 
1924 in Mailand von Vertretern aus 29 Ländern 
beschlossen, um den Gedanken des Sparens 
weltweit im Bewusstsein zu halten und auf die 
Bedeutung für die Volkswirtschaft und den Ein-
zelnen hinzuweisen. 
Der italienische Professor Ravizza erklärte da-
mals den Schlusstag des Kongresses zum „In-
ternational Saving Day". Der erste Weltspartag 
wurde von den europäischen Sparkassen am 
31. Oktober 1925 begangen.  

v.l.n.r.: Bgm. Walter Kahrer, Filialleiter Martin Kaltenbacher,
Vbgm. Ing. Günther Straub und ein Babyelefant

v.l.n.r: Filialleiter Mag. Peter Pavitsits, Sandra Schiller (Volksbank),
Bgm. Walter Kahrer, Vbgm. Günther Straub
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W E R B U N G

„Einbrecher kommen nur in der Dunkelheit“ – eine leider oft verbreitete Anschauung, die jedoch längst nicht mehr 
richtig ist. Sehr viele Einbrüche passieren in der Dämmerung. Die Kriminalprävention gibt folgende Empfehlungen zur 
Senkung Ihres Einbruchsrisikos:

•	 Viel Licht, sowohl im Innen- als auch im Außenbereich, schreckt potenzielle Einbrecher ab
•	 Bei Verlassen des Hauses/der Wohnung in einem Zimmer das Licht eingeschaltet lassen. Bei längerer Abwesenheit Zeitschalt-

uhren verwenden und unterschiedliche Einschaltzeiten für die Abendstunden programmieren
•	 Im Außenbereich Bewegungsmelder und helle Beleuchtung anbringen, damit sich das Licht einschaltet, wenn sich jemand dem 

Haus nähert, vor allem auch Kellerabgänge und Mauernischen gut beleuchten
•	 Außensteckdosen wegschalten, können auch durch Täter genutzt werden
•	 Lüften nur, wenn man zu Hause ist, denn ein gekipptes Fenster ist für einen Täter wie ein offenes Fenster und ganz leicht zu 

überwinden (trotz versperrter Fenstergriffe). Achtung – Versicherungen zahlen nicht, da kein Einbruch, sondern eventuell nur 
ein normaler Diebstahl vorliegt!

•	 Mit einem Türspion und ausreichender Beleuchtung können Sie sehen, ob ungebetene Gäste an Ihrer Tür läuten.
•	 Bei Gegensprechanlagen: Öffnen Sie nicht sofort jedem die Hauseingangstüre, sondern informieren Sie sich zuerst über die 

Person und den Grund des Besuches
•	 Verriegeln Sie immer sämtliche Fenster und Türen, selbst bei kurzer Abwesenheit
•	 Ein Balkenriegelschloss an der Eingangstür oder eine Alarmanlage sichern sehr wirksam gegen potenzielle Einbrecher ab
•	 Vermeiden Sie es, Ihren Schlüssel unter dem Fußabtreter oder in Blumentöpfen zu verstecken
•	 Bewahren Sie nur wenig Bargeld zu Hause auf. Hinterlegen Sie Ihre Wertsachen bei Ihrer Bank in einem Wertesafe (nicht in 

den Brieffächern)
•	 Nachbarschaftshilfe: Halten Sie regelmäßigen Kontakt zu Ihren Nachbarn. So wissen Sie, was in Ihrer Nachbarschaft vorgeht 

und erkennen ungewöhnliche Aktivitäten sofort. Tauschen Sie auch Telefonnummern aus, im Anlassfalle ist es gut, den Nachbar 
verständigen zu können

•	 Vermeiden Sie zur Einfriedung Ihres Grundstückes Bäume, Sträucher und Büsche – sie bieten den Dieben idealen Sichtschutz. 
Mauern und Zäune sind hingegen Hindernisse, die der Dieb nicht so leicht unbemerkt überwinden kann (zumindest Rückschnei-
den der Sträucher auf eine maximale Höhe von 80 cm

•	 Leitern, Gartenmöbel und frei herumliegendes Werkzeug sind praktische Helfer für Diebe – sie sollten versperrt im Inneren des 
Hauses verwahrt werden

•	 Je massiver der Zaun, desto größer die Sicherheit
•	 Versehen Sie Zaun oder Mauer mit einem Überkletterschutz

TIPPS ZUR VERHINDERUNG VON 
(DÄMMERUNGS-)EINBRÜCHEN

Bei verdächtigen Wahrnehmungen sofort die Polizei
(Notruf 133) verständigen.
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an die
Kriminalprävention 0800/216346 (Tonband 0-24 Uhr)
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…und vertrauen Sie dabei auf den führenden und größten Spezialisten im 
Bereich Photovoltaik. Das Team von SOLAVOLTA unterstützt Sie kompetent
von der Planung bis zur Montage Ihrer neuen Photovoltaik-Anlage. 

Erzeugen auch Sie

durch die KRAFT der SONNE

GRATIS-STROM

Preisbeispiel: 5kWp-Anlage auf Ziegeldach, Hausanschluss entspricht den aktuellen Richtlinien der Wiener Netze
Made in AUT; 15 Stk. Kioto, Fronius-WR, inkl. Montage, inkl. USt., inkl. Förderung ab EUR 7.990,-

Alternative; 14 Stk. Trina, Huawei-WR, inkl. Montage, inkl. USt., inkl. Förderung ab EUR 7.390,-

Qualitätsprodukte »Made in Austria«
SOLAVOLTA ist der führende österreichische Photovoltaik-Spezialist und setzt daher bei den 
Hauptkomponenten der Photovoltaik-Anlagen auf Qualitätsprodukte »Made in Austria«. 

Ihre eigene Photovoltaik-Anlage

– jetzt mit Fördergarantie

Investieren Sie jetzt in Ihre persönliche Photovoltaikanlage zum Fixpreis!

Damit Sie Sicherheit bei der Förderabwicklung
haben, gibt Ihnen SOLAVOLTA die 
Fördergarantie. D. h. wir garantieren 
Ihnen bereits beim Auftrag
eine erfolgreiche 
Förderabwicklung.



Fe l i x d o r f e r  G e m e i n d e s p i e g e l  |  N r.  7 / 2 0 2 0

W E R B U N G

27

durch die KRAFT der SONNE

SOLAVOLTA Energie- und Umwelttechnik GmbH
Sonnenweg 1, 7062 St. Margarethen

Telefon 05/9010 4640, Fax 05/9010 4645, info@solavolta.at

www.sonnezustrom.at

Ihr Ansprechpartner im Ort!

Viele Felixdorfer haben sich bereits für eine 
Photovoltaik-Anlage von SOLAVOLTA entschieden.
Ich bin mir sicher, auch Sie kennen 
bereits jemanden.

Hier ein kleiner Auszug unserer
Installationen im Ort.

Fachkundige & persönliche 
Beratung

Unsere erfahrenen Verkaufsberater und 
Techniker werden laufend geschult. Dadurch 
sind sie immer auf dem neuesten Stand der 
Technik und können Sie in jeder Situation 
während des Projektes bestmöglich beraten.

Planung

Bei der Planung setzen wir auf die 
Kombination aus unserer langjährigen 
Erfahrung und den Einsatz neuester Software, 
um für Sie das bestmögliche Ergebnis zu 
erzielen. Wir gehen sehr genau auf die 
jeweilige Situation ein und sorgen mit präziser 
Planung für den bestmöglichen Projektablauf.

Kalkulation

Unsere Fixpreisangebote sind immer 
transparent und leicht verständlich. 
Selbstverständlich informieren wir Sie auch 
über eventuell anfallende Nebenkosten. 
Konkret bedeutet das für Sie: keine ver-
steckten Kosten!

Genehmigungen

Wir von SOLAVOLTA sind ständig flächen-
deckend in Österreich im Einsatz. Deshalb 
wissen wir, welche Genehmigungen in 
welchem Bundesland benötigt werden. 
Einreichungen, Baubeschreibungen, mögliche 
Förderungen und vieles mehr gehören für uns 
zum täglichen Geschäft. Seien Sie sicher, dass 
wir Ihnen mit Rat und Tat zur Seite stehen.

Montage

Wir montieren die meisten Photovoltaik-
Anlagen in Österre ich!  Von dieser  
Erfahrung profitieren Sie als Kunde. Unsere 
laufend aktuell geschulte Montagemannschaft 
sorgt für eine professionelle und reibungslose 
Abwicklung. Kleinanlagen werden von uns in 
der Regel innerhalb eines Tages montiert und  
betriebsbereit gestellt.

Immer in Ihrer Nähe

Profitieren Sie von der Nähe zu uns! Als 
führender Anbieter von Photovoltaik-Anlagen 
bieten wir unseren Kunden in Österreich 
flächendeckende technische Unterstützung 
und sind immer rasch vor Ort.

Ing. Günter Ginner
Projektleiter

Interessiert?

0699 / 162 880 16 
guenter.ginner@solavolta.at
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Am Russendamm, Bahnzeile, Beethovengasse, Brucknergasse, Dammgasse, Grenzgasse, Engelgasse, Haydngasse, 
Komzakgasse, Kurzegasse, Langegasse, Lehargasse, Lisztgasse, Mitteregasse, Mozartgasse, Neubaugasse, 
Neugasse, Pulverweg, Sandgasse, Schubertgasse, Schulstraße, Sedlmayergasse, Siedlergasse, Spitalgasse, 

Stadiongasse, Steinfeldgasse, Straußgasse, Wr. Neustädter Straße, Zellergasse, Ziehrergasse 

 RESTMÜLL (Alle 4 Wochen) PAPIER (Alle 6 Wochen) BIOTONNE (Alle 2 Wochen) GELBER SACK

R1

R1

R1

R1

R1

R1

R1

R1

R1

R1

R1

R1

RESTMÜLL: Abfuhr 1.100-Liter-Container alle 2 Wochen, jeden Donnerstag
Beginnend mit Donnerstag, 14. Jänner 2021 (außer Feiertag, dann einen Tag später)

Müllabfuhrtermine 2021 für Rayon 1
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Müllabfuhrtermine 2021 für Rayon 2
Alleegasse, Am alten Sportplatz, Am Mohrwald, Arbeitergasse, Auer Welsbachgasse, Badgasse, Bahnhofplatz, Bahnstraße, 

Baugasse, Bräunlichgasse, Dr. Maukschgasse, Etrichgasse, F. Porsche-Gasse, Fabrikgasse, Feldgasse, G. Kirchhoffgasse,  
Gartengasse, Ghegagasse, Grillparzergasse, Hauptplatz, Hauptstraße, Im E-Werk, Kaplangasse, Maderspergergasse, 

Marcusgasse, Mayrgasse,Mießlgasse, Mitterhofergasse, Mohrstraße, Mühlstraße, Negrelligasse, Nestroygasse, Parkgasse, 
Petzoldgasse, Raimundgasse, Resselgasse, Roseggergasse, Sackgasse, Spinnereigasse, Stampfgasse, Stiftergasse,

Waggerlgasse, Waldzeile, Werfelgasse, Wiesengasse, Wildgansgasse, Zweiggasse

 RESTMÜLL (Alle 4 Wochen) PAPIER (Alle 6 Wochen) BIOTONNE (Alle 2 Wochen) GELBER SACK

R2

R2

R2

R2

R2

R2

R2

R2

R2

R2

R2

R2

ALTPAPIER: Abfuhr 1.100-Liter-Container alle 2 Wochen, jeden Montag
Beginnend mit Montag, 4. Jänner 2021 (außer Feiertag, dann einen Tag später)
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MÜLLTRENNUNG - So wird's gemacht!

Sammelinseln: Wertstoffzentrale/
Bauhof:

Alle Haushalte:

Staubsaugerbeutel

Hygieneartikel

Trinkgläser

Essgeschirr

Kunststoffe, die keine 
Verpackung sind

Fensterglas

Taschentücher

Einwegflaschen & Flacons

Konservengläser 

Spirituosen- & Weinflaschen

NICHT ERLAUBT SIND:
Fensterglas, Spiegel, Glasgeschirr  … 

(das alles gehört in den Restmüll)

Gartenabfälle

Kaffeefilter

 Teebeutel

Obst- und
 Gemüseabfälle

 Speisereste

Katzenstreu
(verrottbar, kompostierbar)

Alufolien

Konservendosen

Metalldeckel

Tuben aus Metall

alle Arten von Plastik

Plastiktaschen

 Kunststoff-Flaschen

Joghurtbecher

Shampooflaschen

Spülmittel-Verpkg.

Blisterverpackungen
(z.B. von Medikamenten)

Zeitungen

Kataloge

Prospekte

Bücher

Briefe & Hefte

Schreibpapier

Verpackungen 
aus Papier

REST
MÜLL GELBER

SACK
BIO
MÜLL

ALT
PAPIER

KUNSTSTOFF
VERPACKUNGEN

Ab Jänner 2021:

Windeltonne!

sauber & 
restentleert

BUNT-
GLAS

WEISS-
GLAS

METALL

Badewannen, Bügelbrett, Gardinenleisten, großes Spiel-

zeug, Kinderwagen, Kisten, Linoleum,- und Laminatbö-

den, Möbel, Matratzen, Teppiche, Tische, Sessel, usw.

PROBLEMSTOFFE ELEKTROALTGERÄTE

Akkus, Autobatterien, 

Batterien, Benzin, Farben, 

Lacke, Laugen, Pflanzen-

schutzmittel, ölverunrei-

nigte Abfälle, Putz- und 

Reinigungsmittel,

Spraydosen, usw.  

Großgeräte wie Fernseher, 

Geschirrspüler, Kühl-

schrank, Waschmaschine, 

Kleinelektronikschrott wie 

Bohrmaschinen, Bügelei-

sen, CD-Player, Handys,

Kaffeemaschinen, usw.

SPERRMÜLL
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Aktuelle Informationen erfahren Sie direkt 
im Gemeindeamt (Tel.: 02628/637 11) oder auf der Gemeinde-Homepage.

V E R A N S TA LT U N G E N

www.vigl-orthopaedics.com

Orthopädie Dr. Harald Vigl

Operative
Eingriffe

Konservative
Eingriffe

Schmerztherapie Infiltrationstherapie

Gelenksschutz

Hilfsmittel Mieder

Einlagen

Sport und
Ernährungsberatung

Skoliosebehandlung
und Diagnostik

Osteoporose

Orthopädische
Schuhversorgung

Arthroskopische Eingriffe

Fußchirurgie

Handchirurgie

Tennis- und Golferellbogen

Künstlicher GelenksersatzKonservative 
Arthrosetherapie

+43660/4879653
office@vigl-orthopaedics.com

2603 Felixdorf
Hauptstraße 43
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Alle Veranstaltungen sind bis auf 
weiteres coronabedingt abgesagt!



WEIHNACHTS-RATSEL

Weisst du, welches Wort hier gemeint ist?

WORTQUIZ

Finde die 8 versteckten Wörter!  

Verbinde die Punkte!



1.Wann ist Heilig Abend?  
2.Welche Art von Baum steht zu Weihnachten in den meisten Häusern?
3.Welche Süßigkeit isst man meist nur zur Weihnachtszeit?
4.Wie geht es weiter: Oh Tannenbaum, Oh Tannenbaum…?
5.Wer kommt am 6.Dezember und bringt Süßigkeiten?
6.Was ist an Rudolph dem kleinen Rentier auffällig?
7.Wie viele Kerzen hat ein Adventskranz?
8.Was ist das? 
9.Was ist eine Woche nach Weihnachten? 
10.Welche Häuser werden meist zur Weihnachtszeit gebaut?

Kennst du alle Antworten? XMAS-QUIZ

Kannst du herausfinden, wer die Schokolade gegessen hat?

SCHOKO-DIEB
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Volker Wohlauf

Liane Sommer

Margarete Trnka

Herta Esch

Wilhelm Knaup

Peter Kohout

Werner Günter Papai

Rudolf Novak

Friedrich Rottensteiner

Hildegard Theresia Richter

Rudolf Paulesich

Heinz Fink

Ajla Hasanovic

Matheo Hemmelmayer

Leon Hannes Kerschbaumer

Leona Kahrer

Philomena Finja Fink

Linda Rappl

Alexander Pötz

Nora Alice Lajtos

Azra Aleksovski

Goldene Hochzeit

Erfolgreiche Abschlüsse

STERBEFÄLLE

GEBURTEN

Marie-Luisa Haller hat die Rei-
feprüfung am Bundesrealgymna-
sium Gröhrmühlgasse mit Aus-
zeichnung bestanden.

Bürgermeister Walter Kahrer gratulierte Gerlinde und Henry 
Wallner zur Goldenen Hochzeit (50 Jahre).

Katharina Stadtler hat erfolg-
reich das Studium Bachelor of 
Arts in Business in Personalma-
nagement an der FH Wien der 
WKW abgeschlossen.
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Geburtstage

92. Geburtstag:

Anna Vigl

Leonore Ramoser

Erwin Schnürl

90. Geburtstag:

Erich Schöffmann

Elisabeth Brandner

85. Geburtstag:

Leopoldine Wiedenhorn

Felix Schwab

Hubert Handler

 Ernst Divos

80. Geburtstag:

Elfriede Hohneder

Gerhard Seidl

Monika Klauninger 

Elfriede Paschinger

Helene Monika Karner

Ernst Brunnhofer

Herta Nagl

GEBURTSTAGE

80. Geburtstag: Adelheid Wessely

80. Geburtstag: Dipl.-Ing. Gerhard Baumann

96. Geburtstag: Theresia Postl97. Geburtstag: Erika Kirnbauer

80. Geburtstag: Ivan Novinic93. Geburtstag: Johanna Polzer

Wir gratulieren!
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LIVESTREAM DER SONN- UND FEIERTAGSMESSEN

Pfarre Zum Guten Hirten im Steinfeld

Folgende besondere Gottesdienste sind derzeit im Ad-
vent und zu Weihnachten in der Teilgemeinde Zur Unbe-
fleckten Empfängnis in Felixdorf geplant: 

Roratemessen im Advent am 22. Dezember, um 6.00 Uhr

Christmette am 24. Dezember, um 22.00 Uhr

Weihnachtsfestmesse am 25. Dezember, um 10.30 Uhr

Eucharistiefeier zu Hochfest des hl. Stephanus 
am 26. Dezember, um 10.30 Uhr

Jahresabschlussmesse am 31. Dezember, um 18.30 Uhr

Eucharistiefeier zu Neujahr am 1. Jänner 2021,
um 18.30 Uhr

Eucharistiefeier zum Dreikönigstag 
am 6. Jänner 2021, um 10.30 Uhr
Der traditionelle Gottesdienst für Kinder am Nachmit-
tag des 24. Dezember muss heuer leider entfallen. Es 
wird allerdings ab 17.00 Uhr ein Krippenspiel im kleinen 
Rahmen aus der Pfarrkirche in Sollenau im Internet ge-
streamt werden, damit Sie sich mit Ihren Kindern oder 

Enkelkindern zuhause auf den Heiligen Abend einstim-
men können. Den Link dazu finden Sie auf unserer Ho-
mepage  www.steinfeld-katholisch.at.

Auch alle Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen wer-
den im Livestream aus der Pfarrkirche in Sollenau über-
tragen. Wir laden Sie ein, zuhause mitzufeiern, wenn Sie 
– aus welchen Gründen auch immer – nicht persönlich in 
einer unserer Kirchen anwesend sein können! 
Den Link zum aktuellen Gottesdienst finden Sie unter 
www.steinfeld-katholisch.at.

Wichtiger Hinweis:
Coronabedingt sind kurzfristige Änderungen bei geplan-
ten Veranstaltungen möglich. 

Aktuelle Informationen finden Sie in den Schaukästen der 
Pfarre, auf der Website: www.steinfeld-katholisch.at oder 
www.facebook.com/PfarreZumGutenHirtenImSteinfeld. 

Wir sind jeden Sonn- und Feiertag um 
10:30 Uhr für Sie online. Den Link finden 
Sie unter www.steinfeld-katholisch.at. 

Da es heuer nicht möglich sein wird, die 
Kinderweihnachtsfeier vor Ort zu besu-
chen, kommen wir am 24. Dezember um  
17 Uhr ebenfalls via LIVESTREAM zu Ihnen 
ins Haus, um besinnlich in den Weihnachts-
abend zu gehen. Besuchen Sie zwischen  
14 und 16 Uhr die Kirche, um vor der Krippe 
zu verweilen und sich bei weihnachtlicher 
Musik einzustimmen. 

Das Friedenslicht möge in unseren Herzen 
weit über den Weihnachtsabend hinaus 
leuchten und Freude in die Welt bringen.

Aufgrund der Einschränkungen und Vorsichtsmaßnahmen während der Corona-Pandemie möchten wir alle sehr 
herzlich einladen, unsere Gottesdienste via LIVESTREAM mitzufeiern.
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www.walterstein.at

2603 Felixdorf, Spinnereigasse 1      
  Tel: 0664/121 96 24 od. 02628/65006

MARMOR - GRANIT - GRABSTEINE

WALTER
STEINMETZBETRIEB

FF  LL  II  EE  SS  EE  NN  LL  EE  GG  EE  RR

Zentrale:

Grabdenkmäler - Renovierungen Inschriften 
Vergolden - Küchenarbeitsplatten - Stiegen - Böden 

Badezimmer - Fliesen - Poolumrandungen 
Fensterbretter - Gartengestaltung und vieles mehr...

AKTION
auf alle lagernden
Steinmaterialien

Ausgenommen Aktionen

- 15%

Gültig bis 15.01.2021

VersicherungsAgentur
Gabrys & Partner

Hauptstraße 51a, 2603 Felixdorf

Telefon: 02628 62 661
Fax:  02628 62 664
Mail:  office@vagp.at

www.vagp.at

ALLES UNTER DACH UND FACH

W E R B U N G

AYASMALEREI AYAS OG

Straußgasse 4, 2603 Felixdorf
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Pensionistenverein Felixdorf

Liebe Mitglieder und 
Mitgliederinnen,

leider hat das Jahr überall viele Ver-
änderungen gebracht, so auch in 
unserem Verein. 
Nach mehreren Absagen der Jah-
reshauptversammlung fand am 24. 
September 2020 eine stille Überga-
be an den neuen Vorstand statt.

Als ehemalige Vorsitzende möchte 
ich mich bei allen Pensionistenmit-
gliedern und Funktionären für die 
langjährige Treue, Unterstützung 
und Zusammenhalt ganz herzlichst 
bedanken.

Besonderes Lob und Dank an die 
ehemalige Kassiererin Irmgard 

Hinesser. In unserer Ortsgruppe 
war sie 28 Jahre lang eine sehr gute 
und genaue Kassiererin. Sie organi-
sierte Frühjahrstreffen, Theaterbe-
suche und auch manche Reisen.

Auch in der Bezirksorganisation 
- Wr. Neustadt war sie von 1997-
2006 Schriftführerin, danach 10 
Jahre Schriftführerin Stv. und in der 
Kontrolle tätig.  Für diese Tätigkeit 
bekam sie in Form einer Urkunde 
„DANK UND ANERKENNUNG” von 
der Landesorganisation Niederö-
sterreich des Pensionistenverban-
des Österreichs. 

Dass sie ihre verdienten Ruhestand 
genießen kann und an die Zeit mit 
uns immer denkt, bekam sie vom 

Pensionistenverein Ortsgruppe 
Felixdorf eine Armbanduhr. Natür-
lich durften Blumen und Sekt auch 
nicht fehlen. Wir wünschen ihr alles 
Gute für die Zukunft! 

Auch dem neuen Vorstand wün-
schen wir alles Gute und hoffen, 
dass das kommende Jahr besser 
wird!   

Allen Pensionistenmitgliedern ge-
segnete Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr! 

Passt gut auf Euch auf und bleibt  
oder werdet gesund! 
Ich danke Euch für alles!

Eure ehemalige Obfrau, Dragica Kuk

Allen Geburtstagskindern wünsche ich viel Gesundheit und Glück.

WIR GRATULIEREN UNSEREN MITGLIEDERN ZUM GEBURTSTAG:

OKTOBER 2020
Adelheid Wessely, 80 Jahre
Monika Karner, 80 Jahre

NOVEMBER 2020
Renate Riegler, 70 Jahre

DEZEMBER 2020
Stefanie Rassi, 90 Jahre
Johann Kordik, 70 Jahre
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Pensionistenverein Felixdorf

Dragica Kuk trat aus eigenem Wunsch als 
Obfrau zurück und der gesamte Vorstand 
hat sich angeschlossen. Bei der Vorstands-
sitzung am 24.9.2020 wurde dies offiziell 
bestätigt. Es hat der interimistische Vor-
stand mit folgender Zusammensetzung ab 
sofort die Ortsgruppe Felixdorf übernom-
men:

Obfrau:			  Hedwig Divos
Obfrau-Stv.:		  Roswitha Reichart
Kassiererin: 		  Ingrid Jagschitz
Kassiererin-Stv.:	 Julius Jagschitz
Schriftführerin:	 Ilse Horejs
Schriftführerin-Stv.:	 Annemarie Gruber
Kontrolle:		  Christine Vita
			   Ernst Divos

Der neue Vorstand bedankt sich 
aufrichtig für die wirklich sehr gute 
Arbeit bei allen ausgeschiedenen 
Vorstandsmitgliedern. Wir werden 
auf ihr Versprechen gerne zurück-
greifen, uns mit Rat und Tat zu un-
terstützen. Leider hat uns der Co-
ronavirus die Übergabe nicht leicht 
gemacht, wir wollten alle vorher 
einige Pensionistennachmittage ge-

meinsam gestalten. 
Für heuer besteht aber auch keine 
Möglichkeit mehr Nachmittage, 
Weihnachtsfeier oder andere ge-
meinsame Veranstaltungen abzu-
halten. Deshalb bleibt uns nichts 
Anderes übrig, als auf diesem Wege 
ein besinnliches Weihnachtsfest 
und ein gesundes Jahr 2021 zu wün-
schen.

Ihr dürft aber sicher sein, sobald es 
möglich ist, dass wir uns gefahrlos 
wieder treffen können, unsere Pen-
sionistennachmittage wieder wie 
gewohnt zu veranstalten. Selbstver-
ständlich werden auch wieder Aus-
flüge und Reisen stattfinden. Wann 
– das können wir aber noch nicht 
planen.

V E R E I N E

2020 IST DAS JAHR DER VERÄNDERUNGEN
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SPOTLIGHT.felixdorf weiter offen: Mi, 15 – 19 Uhr

Die jugendarbeit.07 lädt wieder Ju-
gendliche im Alter zwischen 12 und 
23 Jahren recht herzlich zum Besuch 
des SPOTLIGHT.felixdorf ein. 
Musik hören, Billiard spielen, plau-
dern, im Internet surfen oder Play-
station spielen und selbstverständ-
lich Hilfe und Beratung in allen 
persönlichen Fragen sind seit der 
Wiedereröffnung des beliebten Ju-
gendcafés SPOTLIGHT.felixdorf,  

Enzianastr./Fabrikgasse 12, wieder 
jeden Mittwoch von 15:00-19:00 
Uhr möglich. 
Die im Jugendzentrum anwesenden 
BetreuerInnen der jugendarbeit.07 
sind zum Thema Corona-Virus bes-
tens geschult, um die Gesundheit 
der Jugendlichen sicher zu stellen 
und gleichzeitig die wichtigen sozia-
len Kontakte zwischen den Jugendli-
chen zu ermöglichen. 
Insbesondere achten sie darauf, dass 
alle Hygiene-Regeln im Jugendtreff 
eingehalten werden – das reicht von 
der Desinfektion über das Einhal-
ten des Mindestabstandes bis zum 
verpflichtenden Tragen des Mund-
Nasen-Schutzes. Daher gibt’s keine 
Aktivitäten, bei denen der vorge-
schriebene Mindestabstand nicht 
eingehalten werden kann. Übrigens: 
an Jugendliche die ihren Mund-Na-
sen-Schutz vergessen haben wird 
dieser gratis ausgegeben.
In den vergangenen Monaten waren 
die MitarbeiterInnen der jugend-

arbeit.07 in der gesamten Gemein-
de im Rahmen ihrer Streetwork 
mehrmals pro Woche unterwegs. 
Dies wird auch im Dezember fort-
gesetzt, damit kein Jugendlicher aus  
Felixdorf seine Probleme, Sorgen 
oder Anliegen mit sich herum-
schleppen muss.
Ganz neu und ständig aktuell 
gibt’s Infos und Aktuelles aus der 
jugendarbeit.07 in Form unter-
haltsamer Kurzvideos mit Ju-
gendarbeiter Mario auf TikTok -  
Click auf www.jugendarbeit.at.

Aktuelle Informationen zu Aktivitäten 
und Terminen, alle Kontaktdaten der 
MitarbeiterInnen der jugendarbeit.07 
sind wie immer zu finden unter:

www.jugendarbeit.at

jugendarbeit.07 Baden.steinfeld 

Instagram jugendarbeit.07

Direkt erreichbar sind die Jugendar-
beiterInnen auf ihren Insta-Account: 
www.jugendarbeit.at. 

Tel.: 02628 / 61 449, Fax-DW: 32
2603 Felixdorf, Hauptstraße 105

office@glaserei-gueney.at
www.glaserei-gueney.at
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Black Carabao Philippinenhilfe

Statutengemäß haben wir am 19.2.2020 in CHALUPA'S Cafè-Bistro-Gästehaus unsere Ge-
neralversammlung für den Verrechnungszeitraum 2.6. 2017 bis 31.12. 2019 abgehalten. 
Dazu dürfen wir aus dem erstellten Kassabericht mitteilen: 
Vom Gesamtguthaben aus Mitgliedsbeiträgen, Spenden, Veranstaltungserlösen und 
Sponsoring von € 16.289,58 konnten wir € 14.300,00 der Unterstützung unserer Hilfspro-
jekte auf den Philippinen zuführen. Der Rest von € 1.989,58 teilt sich auf in € 590,70 für 
Bankspesen, € 244,12 für Administration und € 1.154,76 verbleibendes Restguthaben.

Herzlich danken wir allen, die dieses erfreuliche Ergebnis mit ihren Beiträgen möglich gemacht haben!
Über Antrag der Rechnungsprüfung wurde der Vorstand für den genannten Zeitraum einstimmig entlastet.

Corona mit all seinen negativen Begleiterscheinungen hat auch vor den Philippinen nicht Halt gemacht. Trotzdem 
gelang es uns über Frau Glen Angara, Leiterin der Gruppe Black Carabao in Casiguran, unsere jährliche Osterhilfe 
in Form von Lebensmittelpaketen für Bedürftige in Casiguran und Kabankalan bis zur letzten Hütte zu organisieren.

Schwerpunkt unserer heurigen Herbstarbeit bildete die Unterstützung unserer Schulkinder und Studenten in Form 
von finanzieller Hilfe für Schulgeld und die Bereitstellung von zusätzlichem Schulmaterial (Distance Learning) und 
Coronaschutzmaßnahmen (Mund-Nasen-Schutz). 

Wir sind sehr zuversichtlich, unseren Schützlingen mit Hilfe unserer Förderer auch das kommende 
Weihnachtsfest wieder verschönern zu können und danken sehr herzlich für jede Mithilfe.

FROHE WEIHNACHTEN!

GENERALVERSAMMLUNG 2020

CORONA

Der bisherige Vereinsobmann-Stv., Herr Josef Krutina, scheidet auf eigenen Wunsch aus seiner Vor-
standsfunktion aus. Wir bedanken uns für seine bisherige verdienstvolle Vorstandstätigkeit seit Grün-
dung des Vereines. 
Die für das heurige Jahr statutenmäßig vorgesehene Neuwahl des Vereinsvorstandes für die nächsten 
vier Jahre erbrachte nach Vorlage eines Wahlvorschlages folgendes einstimmig angenommene Wahl-
ergebnis:

ÄNDERUNG IM VEREINSVORSTAND

Obmann: Hermann Hofbauer, Obmann-Stellvertreterin: Theresia Platzer, Schriftführerin: Iris Frank, 
Kassierin: Angela Tischlhauser, Stellvertretende Schriftführerin und Stellvertretende Kassierin: Claudia Koisser. 

Die Rechnungsprüfung wird wie bisher dankenswerterweise von Frau Ilse Horejs und Herrn Mag. FH Werner Besen-
bäck wahrgenommen.
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Siedlerverein Felixdorf

Am 5. September fand bereits zum 
2. Mal ein Korbwickelkurs mit Wal-
ter Friedl in der Halle von Simones 
Pomale statt. Mit viel Spaß und dem 
notwendigen Abstand konnte jede 

Teilnehmerin mit Unterstützung von 
Walter ihren individuellen Korb fer-
tigstellen. 
Die fleißigen Frauen waren von dem 
gemeinsamen Werken begeistert. 

Kulinarisch verwöhnte uns Simone 
mit einem hervorragenden süßen so-
wie zu fortgeschrittener Stunde mit 
einem pikanten Buffet.

Am 3. Oktober fanden sich viele In-
teressentInnen zum Backkurs in den 
Räumlichkeiten von Simone ein. 
Unsere Vortragende, Frau Christina 
Bachl-Hofmann begeisterte uns dies-
mal mit der Herstellung von Würzi-

gem und Süßem aus Germteig. Die 
Herstellung von Semmeln, Salzstan-
gerl, Nussstrudel, Striezel und pikan-
ten Schnecken standen auf dem Plan. 
Mit Stolz präsentierten wir unsere Er-
gebnisse und verkosteten gemeinsam 

die wunderbaren Produkte. 
Weitere Kursangebote sowie Rezep-
te findet ihr auf der Homepage von 
Christina:
www.abenteuer-am-wegesrand.at

Aufgrund der derzeit gültigen Covidbestimmungen kann noch kein Termin für die Jahreshauptversammlung 2021 
bekanntgegeben werden.  
Informationen zum Siedlerverein können Sie telefonisch beim Obmann Kurt Ziervogel 0676/81038609 oder 02628/65544 
(abends oder auf Band mit Tel. Nr. für Rückruf) oder per Mail an siedlerverein.felixdorf@gmx.at erhalten.

Der Siedlerverein Felixdorf bedankt 
sich bei allen Mitgliedern für das gro-
ße Interesse an den Veranstaltungen 
und wünscht allen Gartenfreundin-
nen und Gartenfreunden ein geseg-
netes Weihnachtsfest und viel Glück 
und vor allem Gesundheit im neuen 
Jahr!

Folgend ein kurzer Rückblick auf 
das 2. Halbjahr 2020:
Unsere Gartenfachberaterin Ada Lei-
senz informierte wieder bei ihrem 
monatlichen Stammtisch in Yvi´s Re-
staurant über interessante Themen 
wie Schädlingsbekämpfung, Anbau 
von Wintergemüsesorten, etc. 
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Hundeschule ÖGV Felixdorf

Auch für uns lief das heurige Jahr Co-
vid-19 bedingt anders ab als erwartet 
und erhofft. Aber wir freuen uns über 
alle Kurse und Veranstaltungen, die 
wir unter Einhaltung aller Maßnah-
men trotzdem abhalten konnten.

Am 06.09.2020 durften wir unser 
Jubiläumsturnier, 40 Jahre ÖGV  
Felixdorf veranstalten! 
Das Wetter war besser als befürchtet, 
Gewitter gab es keines, nur hin und 

wieder leichten Regen. 20 Starter 
zeigten ihr Bestes und wo es nicht so 
gut geklappt hat, einfach weiter trai-
nieren.
Wir danken Sabine Muschl für ihr 
faires Richten in Obedience und 
IBGH, der Kantine und den fleißi-
gen Kuchenbäckern für die leckere 
Verpflegung und den vielen freiwil-
ligen Helfern. Außerdem haben sich 
unsere Starter Stockerlplätze geholt. 
Wir gratulieren Stephanie Warscha 

zu dem 2. Platz in OB Beginners mit 
285 V, Daniela Diewald zum 2. Platz 
in der OB1 mit 305,5 V und Jessica 
Egleston zum 3. Platz OB1 237,5 SG. 
In der IBGH 2 hat sich Brigitte Kuster 
mit 95 Punkten den 1. Platz geholt. 

Zur Siegerehrung durften wir auch 
unseren Bürgermeister Walter  
Kahrer begrüßen. Wir gratulieren al-
len Startern und freuen uns auf ein 
Wiedersehen!

Am 16.10.2020 fand unser von Mai 
verschobenes Seminar „Erste Hilfe 
am Hund“ statt. Wir danken der vor-
tragenden Tierärztin Mag. vet. med. 
Rebecca Wraneschitz-Zika von der 
Tierarztpraxis Linde für den infor-
mativen und sehr interessanten Vor-
trag! 
Zwischen der Theorie gab es auch 
praktische Übungen wo sich Destiny 
und Manisha als Vorzeigehunde prä-
sentierten.

Über den aktuellen Stand der Kur-
se und Veranstaltungen halten wir 
euch auf Social Media und auf un-
serer Homepage am Laufenden.

Wir bedanken uns bei allen Mitglie-
dern, Funktionären und Helfern 
und freuen uns schon auf 2021!

Frohe Weihnachten und Prosit 2021!
Der „Verein zum Schutz des Auwaldes und der Umwelt in Felixdorf“ 
wünscht ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Start ins 
neue Jahr!

v.l.n.r.: Stephanie Kuster, Brigitte Kuster, Daniela Diewald, Werner Diewald, Bgm. Walter Kahrer

Ansprechpartner:
Werner Diewald 	
+43 (0)676/37 88 265
Herbert Mayerhofer	
+43 (0)664/23 68 883

ÖGV Felixdorf
Badgasse 4 

"
Altes E-Werk"

www.oegvfelixdorf.at
      Hundeschule ÖGV Felixdorf
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Wir begleiten Ihr Haustier 
auf seinem letzten Weg...

Abholungen in 
NÖ, Wien, Burgenland

Einzelkremationen 
in Österreich

Persönliche Betreuung

Wir sind rund um die Uhr 
für Sie da!für Sie da!

Wiener Straße 47
2601 Sollenau

0676 7059041

office@tierbestattung-ramoser.at
www.tierbestattung-ramoser.at

HEIZEN SIE IHR GELD 
NICHT ZUM FENSTER 
HINAUS!
Hohe Heizrechnungen, zugige Räu-
me und steigende Energiepreise 
müssen nicht sein. Bereits durch 
einfache Maßnahmen kann jeder/ 
jede die Heizkostenrechnung sen-
ken und gleichzeitig den Wohnkom-
fort erhöhen.

RICHTIG LÜFTEN
In der Heizsaison sollte man beson-
ders auf das persönliche Lüftungs-
verhalten achten: Zu wenig Lüftung 
kann zu Schimmel führen, zu viel 
oder falsches Lüften zu hohen Ener-
giekosten. Richtig Lüften bedeutet 
einmal pro Stunde für kurze Zeit 
Stoßlüften, auf keinen Fall sollten 
die Fenster nur gekippt werden. Je 
kälter und windiger es draußen ist, 
desto kürzer kann die Lüftungsdau-
er sein: Feuchte, verbrauchte In-
nenluft wird möglichst rasch gegen 
kalte, trockene Außenluft getauscht.
 
HEIZSYSTEM 
OPTIMIEREN
Wenn die Heizkörper gluckern oder 
gar nicht warm werden, hilft ent-
lüften: Einfach das entsprechen-
de Ventil an jedem Heizkörper bei 
eingeschalteter Heizung mit einem 
Entlüftungsschlüssel so lange öff-
nen, bis die Luft entwichen ist. Ent-
lüftungsschlüssel gibt es in jedem 

Baumarkt. 
Unbeachtete Energiefresser sind 
ungedämmte Heizungsrohre. Durch 
das Dämmen der Heizungsrohre 
gelangt die Wärme genau dorthin, 
wo sie gebraucht wird: in die Wohn-
räume! Das Dämmmaterial ist sehr 
günstig und kann selbst angebracht 
werden.

IDEALTEMPERATUR 
FÜR JEDES ZIMMER
Nicht alle Räume müssen gleich 
stark beheizt werden: in Wohn-
räumen liegt bei alten Gebäuden 
die Wohlfühl-Temperatur bei etwa 
22°C, am Gang, in Schlaf- und Ab-
stellräumen kann die Temperatur 
abgesenkt werden. Wenn ungenutz-
te Räume genauso beheizt werden 
wie Aufenthaltsräume, geht viel 
wertvolle Energie verloren. Die Ab-
senkung der Raumtemperatur um 
nur 1 °C bringt bereits eine Ener-
gie-Ersparnis von 6 Prozent! Ein 
Thermostatventil hilft die Tempe-
ratur in jedem Zimmer zu regulie-
ren: das Ventil dreht die Heizung ab 
einem bestimmten, eingestellten 
Richtwert einfach ab!

Bei zu kalten Räumen wird meis-
tens professionelle Hilfe gebraucht, 
die Ursachen können von einer 
schlecht eingestellten Heizkurve bis 
zur fehlenden hydraulischen Einre-
gulierung reichen.

Richtig Heizen – Kosten sparen!
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Schneeräumen – Greifen Sie zur Schaufel!

Es ist jedes Jahr ähnlich: zwar bereiten wir uns im 
Herbst geistig auf den Winter vor, aber wenn er dann 
tatsächlich da ist und Eis und Schnee die Straßen und 
Wege zur Rutschbahn machen, sind viele spätestens mit 
dem ersten Schritt aus dem Haus überfordert. 

Das gilt auch für die Sicherung der Wege. Aber womit 
streut man am besten? Effektiv und immer noch beliebt 
ist vor allem Streusalz. 

Doch die Substanz ist immer wieder Gegenstand von 
Diskussionen. Wie bei allen Streumitteln gilt auch hier 
der Grundsatz: nur so viel davon verwenden, wie unbe-
dingt nötig.

DEN GEHWEG RICHTIG 
SCHNEE- UND EISFREI 
HALTEN 

Salzstreuen ist besonders beliebt, 
weil es unkompliziert und zeitspa-
rend ist. Doch hat Natriumchlorid 
auch einige Nachteile. Zu viel  Salz 
schädigt Bäume und andere Pflan-
zen, greift Oberflächen von Gebäu-
den und Fahrzeugen an und kann 
Böden und Gewässer belasten. Auch 
Tiere können durch zu viel Salz  be-
einträchtigt werden. 
Außerdem verliert Salz seine auftau-
ende Wirkung bei Temperaturen ab 
etwa -10 °C! Wird Auftaumittel direkt 
auf den Schnee gestreut, entsteht 
Schneematsch. Gefriert diese Masse 
wieder, besteht erhöhte Rutschge-
fahr. 

STREUMITTEL, DIE EINGE-
SETZT WERDEN KÖNNEN

Abstumpfende Streumittel wie Sand, 
Splitt aus Dolomit oder Basaltgestein 
(Kantkorngröße 1-4 mm; 100 bis 300 
g/m2) als mechanische Rutschhem-
mung streuen. 
Verwenden Sie Auftaumittel nur an 
gefährlichen Stellen, Treppen oder 
Rampen und bei Glätte. Achten Sie 

auf die Dosierung. Die erforderli-
che Menge ist ein bis zwei Teelöffel/
m2 oder 10 bis 15 g/m2. Beim händi-
schen Ausbringen im privaten Be-
reich wird meist überdosiert. 
Verwenden Sie Kaliumkarbonat auf 
Blähton. Beachten Sie, dass kein 
Streumittel ohne Um-
weltauswirkungen ist 
und setzen Sie es immer 
sparsam und gezielt ein.

GRUNDSTÜCKS-
EIGENTÜMER IM 
ORTSGEBIET 
MÜSSEN DEN 
GEHWEG SCHNEE-
FREI HALTEN
Sicherheit auf Gehwe-
gen geht jeden an. Geh-
steige (wenn nicht vor-
handen, dann 1 Meter 
entlang des Straßenran-
des) im Siedlungsgebiet 
müssen zwischen 6.00 
und 22.00 Uhr begehbar 
sein. FußgängerInnen 
müssen sich den win-
terlichen Bedingungen 
mit festem Schuhwerk 
anpassen. Passiert aber 

durch schlechte oder fehlende Räu-
mung ein Unfall, können Hausbe-
sitzerInnen für Schäden haftbar 
gemacht werden. Wer gründlich ge-
räumt hat und bei Glätte streut, hat 
gute Chancen, im Schadensfall nicht 
belangt zu werden. 

Steuerberatung e.U. Mag. Bettina Hrabal
TAX MA

Gemeinsam 
durch Coronazeiten!

Förderberatung

Steuerberatung

Jahresabschluss

Buchhaltung

Mag. Bettina Hrabal
taxima Steuerberatung e.U. 

www.taxima.at

Sichern Sie sich Ihr 

kostenloses 

Erstgespräch

unter www.taxima.at

T  0676 / 950 69 39  
A  Waldzeile 13 
 2603 Felixdorf
E  office@taxima.at
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ATUS Felixdorf 

ARBÖ Ortsklub Felixdorf 2020

WIR DENKEN POSITIV!!
Wie befürchtet, war es uns bis 
jetzt (Stand 9.11., Beitragsabgabe 
im Gemeindespiegel) nicht mög-
lich, Bewegungseinheiten in den  
Felixdorfer Turnsälen durchzufüh-
ren. Auch mussten wir die Angebote 
im Freien, die wir ab Mitte Oktober 
durchführten, wieder stilllegen. So 
boten wir am Montag am Waldspiel-
platz und am Mittwoch im Fußball-
stadionbereich (da bedanken wir uns 
gleich bei Anton Haderer, Obmann 
des 1. SC Felixdorf, sehr herzlich für 
sein Entgegenkommen) jeweils eine 
gemeinsame Bewegungseinheit an. 
Im Freien konnten wir genug Ab-
stand halten und es kam zu keinem 
Körperkontakt. Das Echo von allen, 
die dabei waren, war nur positiv. Sie 
genossen das gemeinsame Aufwär-
men, Durchbewegen und Kräftigen 
in der frischen Luft.
Besonders leid tat uns, dass wir nichts 
für Kinder anbieten konnten. Doch 

das im Freien zu organisieren ist uns 
nicht möglich.
Sobald sich wieder etwas ändert, 
steigen wir in den Bewegungsbetrieb 
– wahrscheinlich zuerst in der fri-
schen Luft – ein. Am Montag ist Treff-
punkt um 15 Uhr am Waldspielplatz, 
am Mittwoch um 17 Uhr im Fußball-
stadion. Diese Einheiten stehen allen 
unseren erwachsenen Mitgliedern 
offen, aber auch neue Interessierte 
sind herzlich willkommen.
Hinweisen möchte ich noch, dass die 
„FreeGym“-Geräte am Waldspiel-
platz äußerst effektiv für alle Erwach-
senen sind. Schauen Sie dort mal 
vorbei und benutzen Sie sie dann re-
gelmäßig. Die bringen Kräftigung für 
den gesamten Körper und Bewegung 
in frischer Luft ist zu jeder Jahreszeit 
gewinnbringend.
Weiters möchte ich mich im Namen 
unseres Vorstandes recht herzlich 
bedanken, dass viele den Mitglieds-

beitrag eingezahlt haben, obwohl wir 
momentan nichts anbieten können. 
Über diese Treue zu unserem Verein 
freuen wir uns ganz besonders.

Kontaktdaten: 

Obfrau Edith Frank 
Tel: 0664/5812884
E-Mail: edith.frank@chello.at

Obfraustellvertreterin Eva Schott 
Tel: 0664/4150333

Wir „brennen“ schon darauf, dass wir 
uns im Turnsaal wiedersehen!

Bitte, bleiben Sie gesund und in 
Bewegung! Bewegung stärkt das 
Immunsystem und das brauchen 
wir nicht nur jetzt sondern zu jeder 
Zeit!

Wir wünschen allen ein frohes Weih-
nachtsfest und ein besseres Jahr 2021!

Als vor einem Jahr die Neujahrswün-
sche für 2020 niedergeschrieben 
wurden, dachte niemand – nicht ein-
mal in den kühnsten Gedanken - dar-
an, dass der Beginn des neuen Jahr-
zehnts uns alle vor eine -  noch nie 
dagewesene - Herausforderung stel-
len wird. Nicht einmal im Entfernte-
sten kam auch nur irgendjemand von 
uns in den Sinn, dass uns wenige Wo-
chen nach Jahresbeginn eine – nicht 
auszudenkende unvorstellbare – Ge-
fahr für unser aller Gesundheit über-
rollen wird. 
Auch wir vom ARBÖ Ortsklub  
Felixdorf mussten uns diesen Gege-
benheiten fügen und sämtliche für 
2020 geplante und auch angekün-
digt gewesene Veranstaltungen ab-
sagen: es konnte somit im Mai keine 
Muttertagsausfahrt mit den Müttern 
unserer Ortschaft stattfinden; die 

35. ARBÖ-Veteranen-Rallye, die für 
den 14.06.2020 terminisiert war, fiel 
ebenso zum Opfer, wie schlussend-
lich auch der Familienwandertag am 
26.10.2020. 
Einzig und alleine am 02.11.2020 – 
und damit wollten wir den Opfern 
beider Weltkriege unsere Ehre erwei-
sen - nahm eine kleine Abordnung 
des Ausschusses vom ARBÖ Ortsklub 
– unter Wahrung der Einhaltung al-
ler Sicherheitsvorgaben - an der all-
jährlich am Hauptplatz von Felixdorf 
stattfindenden Kranzniederlegung 
teil und gedachten somit den Toten. 
Wir hoffen, dass diese für uns alle 
herausfordernde Zeit bald ein Ende 
haben wird und wir alle in den „nor-
malen“ Alltag zurückkehren kön-
nen. Der ARBÖ Ortsklub Felixdorf 
wünscht all seinen Freunden, deren 
Familien wie auch der gesamten Be-

völkerung alles Gute und dass alle 
gesund durch diese Pandemie-Zeit 
kommen. Wir freuen uns auf ein hof-
fentlich GESUNDES Wiedersehen im 
Jahr 2021. 
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1. SC Felixdorf
Liebe Fans des 1. SC Felixdorf!

Ein Jahr voller Herausforderungen 
liegt hinter uns. Etwas verspätet aber 
doch, startete die Meisterschaft der 
Gebietsliga Süd/Südost Mitte Septem-
ber. Schon vor Meisterschaftsbeginn 
mussten wir jedoch eine schwierige 
Entscheidung treffen indem wir uns 
von Trainer Marco Kepler getrennt ha-
ben. 
Während der ersten Meisterschafts-
spiele übernahm daher unser sportli-
cher Leiter Franz Mathois die Betreu-
ung der Mannschaft und haben uns 
dann für Thomas Urbanek als neuen 

Trainer entschieden, welcher Ende 
September das Training übernommen 
hat und ist seither immerhin unge-
schlagen. Thomas Urbanek hat selbst 
auch ein Jahr in Felixdorf gespielt, zu-
letzt war er in der Steiermark in der 
Gebietsliga Ost tätig.

Auf Grund der neuerlichen Einschrän-
kungen durch die Regierung Anfang 
November hat der niederösterreichi-
sche Fußballverband die Meisterschaft 
unterbrochen und musste auch der 
Trainingsbetrieb eingestellt werden. 
Wir können nun nur abwarten wie sich 
die Situation im Frühjahr entwickelt. 
Fest steht aber bereits, dass in dieser 
Saison lediglich eine vollständig ge-
spielte Hinrunde über Auf- und Ab-
stieg entscheiden könnte.

Sportlich gesehen war die bisher ge-
spielte Herbstsaison durchaus erfolg-
reich. Die Kampfmannschaft hat sich 
nach der Niederlage im ersten Spiel 

kontinuierlich gesteigert, ist seither 
ungeschlagen und hat sich als ernst-
zunehmender Gegner präsentiert. Mit 
einem soliden 6. Platz in der Tabel-
le können wir daher angesichts der 
schwierigen Situation zufrieden sein, 
wobei die Mannschaft, wie die vergan-
genen Spiele gezeigt haben, durchaus 
noch Steigerungspotential hat.

Auch sonst kann man zufrieden sein. 
Die Reservemannschaft, die U17 sowie 
die U13 belegen jeweils den 3. Tabel-
lenrang, U12 und U11 jeweils den 2. 
Platz.
Nachdem in den letzten Jahren die 
Zahl unserer Jugendspieler stetig ge-
stiegen ist und mittlerweile an die 140 
Kinder und Jugendliche beim Verein 
gemeldet sind, hat unser Jugendleiter 
Mario Sebesta Unterstützung benö-
tigt. Diese hat er in Nachwuchstrainer 
Christian Pratl gefunden, welcher 
nunmehr auch als Jugendleiter-Stell-
vertreter fungiert.

Lediglich für unsere Damen verlief 
der Wiedereinstieg in den Meister-
schaftsbetrieb in der Gebietsliga In-
dustrieviertel schwierig. Startete man 
in die Meisterschaft noch mit einem 
sensationellen Sieg, so blieb leider in 
der Folge trotz guter Leistungen nichts 
Zählbares. 

Wie mittlerweile nur allzu bekannt, 
mussten auch wir in diesem Jahr sämt-
liche Veranstaltungen absagen. Davon 
war leider auch der alljährliche Niko-

laus am Hauptplatz betroffen. Um aber 
auch heuer wieder unseren Kindern in 
Felixdorf eine kleine Freude bereiten 
zu können, haben wir Nikolaussackerl 
vorbereitet und diese an die Leiterin 
der Kindergärten überreicht, welche 
von dieser an die Kinder verteilt wur-
den.

Abschließend möchten wir uns hier 
nochmals herzlich bei all unseren 
Fans, Mitgliedern und Ehrenmitglie-
dern sowie Sponsoren bedanken. 
Trotz des Ausfalls von Veranstaltun-
gen wie etwa VIP-Empfang oder Weih-
nachtsfeier, aber auch zahlreicher 
Spiele, habt Ihr uns die Treue gehalten 
und uns weiterhin unterstützt. Ein für 
uns in diesem Jahr in leider nicht zu 
vernachlässigender wirtschaftlicher 
Hinsicht, ein besonders wichtiger 
Umstand, der es uns auch weiterhin 
erlaubt, im Nachwuchsbereich gute 
Arbeit zu leisten und im Kampfmann-
schaftsbereich eine konkurrenzfähige 
Mannschaft stellen zu können.

Somit bleibt mir nur noch ein friedli-
ches und besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 
zu wünschen, dass wir uns nächstes 
Jahr möglichst bald und gesund am 
Sportplatz treffen.

Mit sportlichem Gruß, Anton Haderer 
(Obmann) und sein Team

Fe
lix

do
rf

1919

Thomas Urbanek

v.l.n.r.: Anton Haderer, Sabrina Herbert, Gabriele Pfeifer und Mario Sebesta
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Wenn es draußen kälter wird, machen wir es uns drinnen 
gemütlich. Kerzen, Duftlampen oder Kaminfeuer sorgen für 
stimmungsvolle Atmosphäre und wohlige Wärme. Aus dem 
Ofen zieht der köstliche Duft frisch gebackener Kekse. Die 
Gefahr, die dabei von Kerzen, offenem Feuer und verges-
sener Weihnachtsbäckerei ausgeht, wird leider oft unter-
schätzt. 

Österreichweit beläuft sich die Schadenssumme bei Brän-
den, welche von Kerzen oder offenem Feuer ausgehen, jähr-
lich auf über 60 Mio. Euro. Im Vergleich zum restlichen Jahr 
erhöhen sich die Brandschäden im Winter um etwa 40 %. Oft 
reicht eine kleine Unachtsamkeit, um ein Feuer zu entfachen, 
und wenn einmal etwas passiert ist, geht es schnell – in we-
niger als 30 Sekunden steht ein Christbaum in Vollbrand und 
in weniger als zwei Minuten kann bereits die Wohnung bren-
nen.

Neben Kerzen und offenem Feuer können auch elektrische 
Lichterketten oder im Backrohr vergessene Weihnachtskekse 
Auslöser für einen Wohnungsbrand sein. Vorsichtiger Um-
gang mit Feuer und Hitzequellen sind die wichtigste Maß-
nahme, um Bränden vorzubeugen. Auch Rauchmelder und 
ein griffbereiter Feuerlöscher sorgen für Sicherheit. 

Kommt es jedoch trotz aller Sicherheitsvorkehrungen zu 
einem Brand, ist es wichtig, auf einen umfassenden Versiche-
rungsschutz zählen zu können.

Die Haushaltsversicherung kommt nicht immer automatisch 
für jeden Schaden auf. Zwar sind Brandschäden in der Haus-
halts- bzw. Eigenheimversicherung inkludiert, jedoch decken 
viele Polizzen nur Unfälle und lehnen den Schadensfall ab, 
wenn grobe Fahrlässigkeit im Spiel war. Dies wäre etwa der 
Fall, wenn Kerzen unbeaufsichtigt gelassen wurden.

Lassen Sie Ihre Haushalts- und Gebäudeversicherung am be-
sten vom unabhängigen Experten in Ihrer Nähe prüfen! Das 
Team der EFM Leobersdorf vermittelt Ihnen Versicherungen, 
welche auch durch grobe Fahrlässigkeit verursachte Scha-
densfälle abdecken.

BRANDGEFAHR IM WINTER

Versicherungs-TIPP

EFM Leobersdorf
Hauptstraße 2
2544 Leobersdorf
02256/82689
leobersdorf@efm.at
www.efm.at/leobersdorf

EFM Leobersdorf | Manfred Geppert

1. TC Felixdorf

In der heurigen Tennissaison, die 
bedingt durch die Umstände leider 
kürzer als normal ausgefallen ist, 
wurden trotz allem die Tennismeis-
terschaften abgehalten. Stolz dürfen 
wir sagen, dass es aus unserem Ver-
ein drei Mannschaften zum Meister-
titel geschafft haben. Wir gratulieren 
herzlichst unseren beiden Jung- 
senioren-Teams „+35 I“ und „+35 II“, 
so wie unserer „Jugend ITN“-Truppe 

zu ihrem verdienten Meistertitel.
Da der Hallenbetrieb leider relativ 
bald eingestellt wurde, haben wir als 
Verein beschlossen, die Plätze über 
die Wintersaison geöffnet zu lassen, 
um an wärmeren Tagen einen Spiel-
betrieb zu ermöglichen. Dies wurde 
dankend von den Trainern und den 
Vereinsmitgliedern angenommen 
und auch dementsprechend aus-
genutzt. Wir freuen uns sehr, dass 

das Interesse an Bewegung in dieser 
schwierigen Zeit so groß ist!
Während des zweiten Lockdowns 
mussten wir bedauerlicherweise 
den Spielbetrieb komplett einstel-
len. Hier hoffen wir jedoch, nach 
Wiedereröffnung einige warme Win-
tertage für den Tennissport nutzen 
zu können.

Der 1. TC Felixdorf wünscht Ihnen allen frohe Weihnachten und einen gu-
ten Rutsch in das Jahr 2021, das uns hoffentlich wieder eine reibungslose 
Saison ermöglichen wird.

Mit besten Wünschen,
das Vorstandsteam des 1. TC Felixdorf

RÜCKBLICK & AUSBLICK DES 1. TC FELIXDORF
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www.noe.hilfswerk.at | T 05 9249-58310

Frohe 
Weihnac� en

Wir wünschen Ihnen frohe Festtage 
im Kreise Ihrer Lieben und alles Gute 
für das Jahr 2021 – bleiben Sie gesund! 

Ihr Hilfe und Pfl ege daheim-Team
Piestingtal

Monika Bauer
Pfl egemanagerin
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Wir pflegen verlässlich, kompetent und mit Herz und 
wünschen Ihnen Allen im Namen des Teams der  

Caritas Pflege 
besinnliche und festliche Weihnachtstage sowie 
alles Gute für 2021 mit der Hoffnung auf weniger 

turbulente Zeiten. 
 

Doris Werfring DGKP 
Leiterin Pflege Zuhause Wr.Neustadt & Umgebung 

0664-185 89 86 
©_Fotolia 

 

 
 

 
 

 
 

Wir pflegen verlässlich, kompetent und mit Herz und 

wünschen Ihnen Allen im Namen des Teams der 

Caritas Pflege
besinnliche und festliche Weihnachtstage sowie

alles Gute für 2021 mit der Hoffnung 

auf weniger turbulente Zeiten.

Doris Werfring DGKP
Leiterin Pflege Zuhause Wr.Neustadt&Umgebung

0664-185 89 86DANKE für Ihr Vertrauen! Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr!

Immer für Sie erreichbar
( 0676 / 8676
www.noe-volkshilfe.at

FÜR EIN UNBESCHWERTES LEBEN: 
PFLEGE UND BETREUUNG ZUHAUSE
Sie möchten zuhause nach Ihren 
Vorstellungen leben, benötigen jedoch  
Unterstützung? Wir helfen!

• Mobile Pflege & Betreuung 

• Mobile Physio- & Ergotherapie 

• Essen zuhause

• Notruftelefon

• 24-Stunden-Betreuung*

• Beratung (Pflegegeld-Antrag,  

Erhöhung, Förderungen ...)

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der 
Volkshilfe NÖ oder in Kooperation mit *24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH erbracht. © Oktober 2020

S O N S T I G E S



Fe l i x d o r f e r  G e m e i n d e s p i e g e l  |  N r.  7 / 2 0 2 0

G E S U N D H E I T

50

Rotes Kreuz Sollenau - Felixdorf

G E S U N D H E I T S -  &  S O Z I A L E  D I E N S T E  ( G S D )

Liebe Klientinnen und Klienten!
Der Herbst neigt sich dem Ende zu, 
Weihnachten steht vor der Tür und 
noch immer beschäftigt uns das The-
ma Covid-19 und seine Auswirkun-
gen auf unseren Alltag. 

Corona hat uns allen gezeigt, dass 
viele Dinge im Leben, die uns wich-
tig erschienen, letztendlich nach 
hinten geschoben wurden.
Es hat uns gelehrt, was im Leben 
wirklich zählt – FAMILIE, FREUNDE 

UND GESUNDHEIT.
Geburtstagsglückwunsch
Die Mitarbeiter des GSD wünschen 
Frau Hedwig Siebert zu Ihrem  
98. Geburtstag alles erdenklich Lie-
be, Gute und vor allem Gesundheit.

S E N I O R E N T R E F F  & 
B E T R E U T E S  R E I S E N

Abflussservice Wirtler
Ihre Verstopfung möchten wir haben!

Bei uns gibt es keine Barzahlung!

Die Verstopfungsbeseitigung ist kostenlos, wenn Sie eine entsprechende Versicherungsdeckung haben.

Wir übernehmen die Versicherungsabwicklung und Hausverwaltung gerne für Sie.

Abflussrohrreinigung     - Küche, Badezimmer, WC

Hochdruckreinigung      - Abflussrohre

Kamerauntersuchung   - Küche, Badezimmer, WC bis Hauptkanal

Dachrinnenreinigung    - vom Regenwasserablauf bis zur Reinigung der Dachrinne

Mühlstraße 24 - 2601 Sollenau - +43699-11 97 6661

office@rohrreinigung-verstopfung.at
www.rohrreinigung-verstopfung.at

Termine Seniorentreff   2021                                                   
14.00 – 16.30 Uhr im Kulturhaus Felixdorf

07. April:	 Osterbasteln
05. Mai:	 Muttertag
02. Juni:   	 Bewegungsgeschichte
07. Juli:     	 Sommerfest der Bezirksstelle 
	 Sollenau-Felixdorf

(Änderungen vorbehalten)

Betreutes Reisen:
14. April 2021 und 14. Juli 2021

Lösungen des Kinderrätsels

Das Wort lautet: Weihnachtstraum

1. 24. Dezember
2. Ein Tannenbaum
3. Kekse
4. Wie grün sind 
     deine Blätter
5. Nikolaus

6. Er hat eine rote Nase
7. 4 Kerzen
8. Lebkuchenmännchen
9. Silvester

10. Lebkuchenhäuser
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Rotes Kreuz Sollenau - Felixdorf

Traditionell gibt es auch dieses Jahr 
wieder die Möglichkeit, am 24.12.
das Friedenslicht aus Bethlehem 
auf unserer Bezirksstelle abzuho-
len. Aus aktueller Sicht planen wir 
wieder einen Punschstand zu be-
treiben. 

Aufgrund der Maßnahmen unserer 
Bundesregierung kann es jedoch 
möglich sein, dass dieser nicht 
stattfinden kann. Nutzen Sie hierfür 
unsere Sozialen-Medien (Facebook 
& Instagram -> @rksollenau) um 
auf dem Laufenden zu bleiben. 

F R I E D E N S L I C H T  &  P U N S C H S TA N D

Z I V I L D I E N E R  U N D  F R E I W I L L I G E S 
S O Z I A L E S  J A H R  V O N  2 0 1 9  B I S  2 0 2 0

Dieses Jahr hatten wieder 8 Zivil-
diener die Möglichkeit ihren Zi-
vildienst bei uns abzuleisten. 
Wir möchten uns bei Michael  
Jäger, Claus Diem, Markus Wendl,  
Sakip Mercan, Rene Durchhalter,  
Roland Ivancsich, Manuel Berger 
und Marcel Krischanitz für die tol-

len Monate mit euch bedanken. Es 
freut uns, dass ihr weiterhin als frei-
willige Mitglieder wertvolle Stun-
den, aus Liebe zum Menschen, leis-
tet. 
Zusätzlich zu unseren Zivildienern 
durften wir erstmalig eine Mitar-
beiterin für ein Freiwilliges Soziales 

Jahr begrüßen. Tanja Pleß trat ihr 
FSJ im Juli 2019 an und beendete 
dieses nach 13 Monaten im August 
2020. Wir freuen uns, auch sie als 
freiwillige Mitarbeiterin begrüßen 
zu dürfen.

Das gesamte Team des Roten Kreuz Sollenau-Felixdorf wünscht Ihnen 
erholsame Weihnachtsfeiertage, einen guten Rutsch und ein gesundes 
neues Jahr! 

Um immer auf dem neuesten Stand zu bleiben, folgen Sie uns auf unseren 
Social-Media Kanälen oder besuchen Sie unsere Website…
> www.roteskreuz.at/sollenau 
> www.facebook.com/rksollenau
> www.instagram.com/rksollenau 

Blutspendetermin:
Di, 22.Dezember 15.30 – 19.30 Uhr
im Kulturhaus Felixdorf
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Unterstützung in Coronazeiten

"
Das Leben in Österreich und Euro-

pa wird sich grundlegend ändern", 
so beschrieb es Gesundheitsmini-
ster Rudolf Anschober. Die Corona-
Pandemie beschäftigt Österreich, 
Europa, ja die ganze Welt. 
Das neue Coronavirus Sars-CoV-2 
kann neben gesundheitlichen Be-
einträchtigungen auch begleitende 
psychische Folgen mit sich brin-
gen. Verunsichernde und beängsti-
gende Gedanken, aber auch reale 
Gegebenheiten wie z. B. Einschrän-
kungen in unserem so gewohn-
ten und vertrauten Alltag oder der 
Verlust des Arbeitsplatzes, haben 
Einfluss auf unser psychisches Er-
leben. 
Dieser Einfluss kann individuell als 
zu groß und zu belastend gefühlt 
und erlebt werden, sodass sich ein 
Leidensdruck aufbaut, der überfor-
dernd wirken und das alltägliche 
Leben massiv beeinflussen kann. 

In persönlichen Krisenzeiten kann 
es hilfreich sein,

• seinen Alltag so gut wie möglich 
zu planen und ihm dadurch eine 
individuelle Tagesstruktur zu ge-
ben. In dieser Tagesstruktur sollten 
neben Aufgaben die zu erledigen 
sind, auch Zeiten enthalten sein, 
die einem persönlich guttun und 
Freude bereiten. 

• sich körperlich aktiv zu bewegen. 
So kann z. B. ein Spaziergang, Jog-
gen/Walken oder Tanzen zu einem 
stimmungsvollen Lied im Radio 
dabei helfen, inneren Druck und 
belastende Gedanken abzubauen, 
sowie eine Distanz herzustellen. 
Die Betrachtung aus der Distanz 
bietet die Möglichkeit, einen ande-
ren Blickwinkel zu erhalten.

• sich an Dinge und Erlebnisse 
zu erinnern, die man bereits ge-
meistert hat und sich bewusst vor 
Augen zu führen, welche Heraus-
forderungen bereits bewältigt wur-
den. Ich bin der Überzeugung, dass 
Menschen die Fähigkeit besitzen, 
in persönlich schwierigen Zeiten 
von allein und/oder mit Hilfe an-
derer Menschen, einen gangbaren 
Weg durch Krisenzeiten zu finden.

Wird der innere Leidensdruck als 
zu massiv und als nicht überwind-
bar erlebt, so kann Psychotherapie 
ein Ort sein, diesem Leidensdruck 
einen angemessenen Raum zu ge-
ben. Ein Platz, an dem Sorgen und 
Ängste mitgeteilt, ernst genommen 
und auch weniger groß erlebt wer-
den können. Mit der Unterstützung 
eines fachkompetenten Psychothe-
rapeuten bzw. Psychotherapeutin 
können Handlungsstrategien er-
weitert sowie neue entwickelt wer-
den, die einen positiven Einfluss 
auf das eigene psychische Erleben 
nehmen werden. 

Was versteht man unter Psychothe-
rapie? 
Ganz allgemein kann gesagt wer-
den, dass Psychotherapie ein Heil-
verfahren ist, das auf wissenschaft-
lichen Erkenntnissen gegründet ist. 
Es wird davon ausgegangen, dass 

der Körper und die Psyche nicht 
getrennt voneinander, sondern ge-
meinsam miteinander existieren. 
Das primäre Ziel einer Psychothe-
rapie ist es, psychisches Leiden zu 
heilen oder zu lindern. Dadurch 
sollen die persönliche Gesundheit 
sowie die persönliche Entwicklung 
gefördert werden.
Als Psychotherapeut in Ausbil-
dung unter Supervision ist es mir 
ein großes Anliegen, für eine be-
grenzte Zeit lang, Wegbegleiter für 
Menschen in psychischen Krisen 
zu sein. 
Durch einfühlsames Verstehen, 
bedingungsfreie Wertschätzung 
und Transparenz in der therapeuti-
schen Begegnung wird ein Prozess 
gestartet und gefördert, wodurch 
persönliche Entfaltung unterstützt 
und ein positiver Umgang mit Kri-
sen sowie psychischen Erkrankun-
gen ermöglicht werden soll.

DI (FH) Alexander Steiner
Psychotherapeut 
in Ausbildung unter Supervision
Personzentrierte Psychotherapie

Praxisgemeinschaft 
Physio Felixdorf 
Langegasse 15, 2603 Felixdorf
www.physio-felixdorf.at 
www.psychotherapeut-steiner.at
Tel: 0677 / 63 58 5992
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GAS
WASSER

HE IZUNG
ELEKTRO

SOLAR

QUALITÄT • GEGRÜNDET 1929 • BESTEHT

Vaillant • Wolf • Viessmann • Nordgas • Junkers • Gebe

Ablaufverstopfung orten mit Kanalfernsehkamera

LUFT-WÄRMEPUMPEN • KLIMAANLAGEN

Mühlstraße 20, 2601 Sollenau 
Tel.: 026 28 / 62 328 • Fax: 026 28 / 623 2822 • www.chlebecek.at

Gewerbepark Theresienfeld
Eisengasse 7E
2604 Theresienfeld

office@emko-rent.at
www.emko-rent.at

INFO: 0650 / 75 39 777

Verkauf und Verleih von
Baugeräten & 
Baumaschinen

Jetzt auch:
Transporter
verleih

W E R B U N G
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Apotheken Bereitschaftsdienst

Unter der Kurznummer 1455 erhält jede Anruferin/jeder Anrufer rasch und unbürokra-
tisch Auskunft über die nächstgelegene dienstbereite Apotheke, auf Wunsch sogar mit 
Wegbeschreibung. Der Apothekenruf 1455 ist rund um die Uhr, 24 Stunden, 365 Tage 
lang erreichbar (Anruf aus dem Ausland: +43 1 1455).

F	 St. Hubertus Apotheke, Hauptstraße 25, 
	 2603 Felixdorf, Tel.: 02628 / 62 222

S	 Hubertus Apotheke, Wr. Neustädter Straße 1, 
	 2601 Sollenau, Tel.: 02628 / 477 81

P	 Apotheke zum hl. Leonhard, Wöllersdorfer Straße 14, 
	 2753 Markt Piesting, Tel.: 02633 / 422 69	

B	 Bahnhof Apotheke, Zehnergasse 4, 
	 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 23 293

C	 Civitas Nova Apotheke, Prof. Dr. Koren Straße 8a, 
	 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 266 16

H	 Heiland Apotheke, Pottendorfer Straße 6, 
	 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 22 1280

M	 Merkur Apotheke, Stadionstraße 6 – 12, 
	 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 86 165

Z	 Zehnergürtel Apotheke, Roseggergasse 55, 
	 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 66 356

FI	 Fischapark Apotheke, Zehnergasse 12 - 24, 
	 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 240 20

ZM	 Zur Mariahilf Apotheke, Hauptplatz 21 
	 2700 Wr. Neustadt, Tel.: 02622 / 23 153

Freiwillige Sonn- und Feiertagsdienst-
einteilung der Tierärzte für das Jahr 2021 
im Verwaltungsbezirk Wiener Neustadt und 
der Stadt Wiener Neustadt
Sa, 8 Uhr – Mo, 7 Uhr, bzw. am Vorabend von Feiertagen 20 Uhr bis zum 

darauffolgenden Tag 7 Uhr. Um vorherige telefonische Kontaktaufnahme 

mit dem jeweils diensthabenden Tierarzt wird gebeten!

GRUPPE  I
Dr. E. und W. Maresch, Kirchschlag/BW, 
02646/3362 | 02648/306

Mag. U. Schneeberger, Bad Erlach, 
02627/463 41 | 0650/28 22 111 |  
02629/22151

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. T. Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500

GRUPPE II
Mag. D. Kössler, Wiesmath, 
02645/2803

Mag. Ing. H. Abel, 
Mag. S. Abel-Reichwald, 
Kirchschlag/BW, 02646/ 25943

Mag. S. Erbstein, Mag. B. Ponweiser, 
Wr. Neustadt, 02622/654 51 | 
0664/300 32 98

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. T. Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500

GRUPPE III
Dr. F. Pfneisl, Lichtenegg, 
02643/200 00 | 0676/734 64 62

Dr. R. Stiel, Markt Piesting, 
02633/434 55 | 0664/142 61 70

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. T. Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500

GRUPPE IV
Dr. B. Samm, Lanzenkirchen,
02627/45 714 | 0664/392 65 59

Dr. F. Strobel, Kirchschlag/BW, 
02646/3300

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. T. Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500

Fr 1 C

Sa 2 M

So 3 ZM

Mo 4 Z

Di 5 F

Mi 6 FI

Do 7 H

Fr 8 S

Sa 9 B

So 10 P

Mo 11 C

Di 12 M

Mi 13 ZM

Do 14 Z

Fr 15 F

Sa 16 FI

So 17 H

Mo 18 S

Di 19 B

Mi 20 P

Do 21 C

Fr 22 M

Sa 23 ZM

So 24 Z

Mo 25 F

Di 26 FI

Mi 27 H

Do 28 S

Fr 29 B

Sa 30 P

So 31 C

Mo 1 M

Di 2 ZM

Mi 3 Z

Do 4 F

Fr 5 FI

Sa 6 H

So 7 S

Mo 8 B

Di 9 P

Mi 10 C

Do 11 M

Fr 12 ZM

Sa 13 Z

So 14 F

Mo 15 FI

Di 16 H

Mi 17 S

Do 18 B

Fr 19 P

Sa 20 C

So 21 M

Mo 22 ZM

Di 23 Z

Mi 24 F

Do 25 FI

Fr 26 H

Sa 27 S

So 28 B

Mo 1 P

Di 2 C

Mi 3 M

Do 4 ZM

Fr 5 Z

Sa 6 F

So 7 FI

Mo 8 H

Di 9 S

Mi 10 B

Do 11 P

Fr 12 C

Sa 13 M

So 14 ZM

Mo 15 Z

Di 16 F

Mi 17 FI

Do 18 H

Fr 19 S

Sa 20 B

So 21 P

Mo 22 C

Di 23 M

Mi 24 ZM

Do 25 Z

Fr 26 F

Sa 27 FI

So 28 H

Mo 29 S

Di 30 B

Mi 31 P

Di 1 FI

Mi 2 H

Do 3 S

Fr 4 B

Sa 5 C

So 6 M

Mo 7 P

Di 8 Z
Mi 9 F

Do 10 FI

Fr 11 H

Sa 12 S

So 13 B

Mo 14 C

Di 15 M

Mi 16 P

Do 17 Z
Fr 18 F

Sa 19 FI

So 20 H

Mo 21 S

Di 22 B
Mi 23 C

Do 24 M

Fr 25 P

Sa 26 Z

So 27 F

Mo 28 FI

Di 29 H

Mi 30 S

Do 31 B

JULI AUGUST DEZEMBER JÄNNER FEBRUAR MÄRZ

FEBRUAR

6.-7.	    I

13.-14. 	    II

20.-21.	   III

27.-28.	   IV

MÄRZ

6.-7.	    I

13.-14. 	    II

20.-21.	   III

27.-28.	   IV

JÄNNER

31.12.-1.1.  II

2.-3.	     III

6.	     IV

9.-10.	      I

16.-17.        II

23.-24.       III

30.-31.       IV

 

DIE GRUPPENEINTEILUNG wurde von den Tierärzten auf freiwilliger Basis getroffen und stellt keinen verpflichtenden Dienst dar. 
Die Regelung erfolgte im Interesse einer möglichst gesicherten tierärztlichen Versorgung und Betreuung.

24-Stunden Auskunftsservice 
in ganz Österreich
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Ärzte - Notdienst

Datum Arzt Tagdienst Ort Tel.Nr.

1. Jän. NÖ Ärztebereitschaftsdienst - www.arztnoe.at -> Wochenenddienst Hotline: 141

2. - 3. Jän. Dr. Fahima Cico 8.00-14.00 Uhr Hauptplatz 1, 2601 Sollenau 02628 / 47 450

6. Jän. NÖ Ärztebereitschaftsdienst - www.arztnoe.at -> Wochenenddienst Hotline: 141

9. - 10. Jän. Dr. Simon Sauerschnig 8.00-14.00 Uhr Fabrikgasse 10, 2603 Felixdorf 02628 / 62 4660

16. - 17. Jän. Dr. Lydia Schuster 8.00-14.00 Uhr Untere Feldgasse 1, 2492 Eggendorf 02622 / 733 14

23. - 24. Jän. NÖ Ärztebereitschaftsdienst - www.arztnoe.at -> Wochenenddienst Hotline: 141

30. - 31. Jän. Dr-medic Ileana Dudas-Mecles 8.00-14.00 Uhr Hauptplatz 1, 2604 Theresienfeld 02622 / 712 45

6. - 7. Feb. Dr. Stefanie Heissenberger 8.00-14.00 Uhr Karl Albrecht-Gasse 5, 2493 Lichtenwörth 02622 / 752 66

13. -14. Feb. NÖ Ärztebereitschaftsdienst - www.arztnoe.at -> Wochenenddienst Hotline: 141

20. - 21. Feb. Dr. Edwin Neuber 8.00-14.00 Uhr Inselweg 1, 2492 Eggendorf 02622 / 732 70

27. - 28. Feb. Dr. Jochen Rausch 8.00-14.00 Uhr Hauptstraße 33, 2603 Felixdorf 02628 / 622 43

6. -7. März NÖ Ärztebereitschaftsdienst - www.arztnoe.at -> Wochenenddienst Hotline: 141

13. - 14. März Dr. Birgitta Gisperg 8.00-14.00 Uhr Badener Straße 19, 2751 Matzendorf 02628 / 66 390

20. - 21. März Dr. Fahima Cico 8.00-14.00 Uhr Hauptplatz 1, 2601 Sollenau 02628 / 47 450

27. - 28. März NÖ Ärztebereitschaftsdienst - www.arztnoe.at -> Wochenenddienst Hotline: 141

Zahnärzte - Notdienst
Datum Arzt Ort Tel.Nr.

1. Jän. Dr. med. dent. Stefan Schragl 2620 Neunkirchen, Schwarzottstraße 2a, MSC 1 02635/617 61

2. - 3. Jän. Dr. med. univ. Brigitte Käsmayer 2500 Baden, Theresiengasse 5/1 02252/453 75

6. Jän. Dr. med. dent. Nabeel Umar 2500 Baden, Josefsplatz 6 02252/829 60

9. - 10. Jän. Dr. med. dent. Maximilian Oedendorfer 2542 Kottingbrunn, Hauptplatz 1a Top B5 02252/769 97

16. - 17. Jän. Dr. medic Corina Mihaela Tamas 2500 Baden, Pfarrgasse 8, Top 11 02252/476 00

30. - 31. Jän. Dr. med. dent. Christoph Reiffenstuhl 2500 Baden, Braitner Straße 41 Top 3A 02252/487 97

6. - 7. Feb. Dr. med. univ. Heinrich Kadletz 2700 Wr. Neustadt, Baumkirchnerring 16 02622/284 82

13. -14. Feb. Dr. med. univ. dr. med. dent. Andras Vegh 2620 Neunkirchen, Triesterstraße 47 02635/622 57

20. - 21. Feb. Dr. med. dent. Sandra Barbara Ertlschweiger 2700 Wr. Neustadt, Anny Wödl Gasse 3/7 02622/227 73

27. - 28. Feb. OMR Dr. med. univ. Dr. med. dent. Herbert Roch 2640 Gloggnitz, Uferstraße 22 02662/434 44

6. -7. März Dr. med. univ. Felicia Burger 2552 Hirtenberg, Badgasse 1 02256/658 28

13. - 14. März Dr. med. univ. Christian Derdak 2492 Eggendorf, Kirchengasse 3 02622/744 80

20. - 21. März Dr. med. dent. Lukas Klapetz 2754 Waldegg, Wopfing 140 02633/488 90

27. - 28. März Dr. med. univ. Wolfgang Schlanitz 2700 Wr. Neustadt, Bahngasse 41 02622/277 11

Seit 1.7.2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit zwischen 8:00 Uhr und 14:00 Uhr. 
Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr. Bitte vereinbaren Sie in jedem Fall einen Termin! Außerhalb dieser Zeiten wenden 
Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 und in der Nacht von 
19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141. 

www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste

Ihre Apotheke für Körper, Geist und Seele – Gemeinsam Miteinander Lächeln
Wir freuen uns, Ihnen in vielen Gesundheitsfragen mit Rat und Tat zur Seite zu  
stehen. Unser freundliches Team verfügt über pharmazeutisch kompetentes 
und viel Spezialwissen im Bereich alternativ Medikation, wie:

· Schüßler-Salze
· Bachblüten
· Homöopathie, usw.

Seit Jahren bewährt und beliebt sind unsere 
Teespezialitäten und hauseigenen Anfertigungen.

ST. HUBERTUS
APOTHEKE     FELIXDORF

Hauptstraße 25, 2603 Felixdorf
T: 02628 / 62 222 | F: 02628 / 65 480

info@apotheke-felixdorf.at
www.apotheke-felixdorf.at

Öffnungszeiten:
MO-FR: 08-12 Uhr & 14-18 Uhr

SA: 08-12 Uhr



Wir suchen aktive und pensionierte
Ärztinnen und Ärzte für Allgemeinmedizin

in Voll- oder Teilzeitbeschäftigung (tageweiser Einsatz) 
zur Unterstützung der behördlichen Tätigkeit im Rahmen 

der COVID-19-Pandemie.

• Flexible Arbeitszeiten (auch Wochenende), i.d.R. 8 – 16 Uhr
• Gute Entlohnung, halbstündliche Vergütung

• Evtl. Möglichkeit von Homeoffice 
• Kein Patientenkontakt

• Angenehme Arbeitsatmosphäre in einem wertschätzenden Team

Interessenten werden ersucht sich an: 
BH Wiener Neustadt, Bürodirektion, Ungargasse 33, 

2700 Wiener Neustadt, Tel: 02622 / 9025 41020
E-Mail: buerodirektion.bhwb@noel.gv.at zu melden.

Wenn Sie Ihr medizinisches Fachwissen weitergeben möchten, 
bedanken wir uns für Ihre Unterstützung.

DRINGENDER 
AUFRUF 

DER BH WR. NEUSTADT


